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Abrechnung im Reichstag

tung vom 10 November 1908
Fortſetzung aus dem Hauptblatt

roßer Spannung des Hauſes erhebt ſich der Reichs
Unter präſident Paaſche bittet die vor dem Rednerpulte

tanz n Abgeordneten auf Zurufe aus dem Hauſe Platz zu
hen

ung Keichkangzler Fürſt Bülow
ren ich werde nicht auf alle Punkte ein
en Herren Vorrednern berührt worden ſindeine HerMyie von d

r ß auf die Wirkung meiner Worte im Auslande ſehen

durch die Veröffentlichung des Daily Telezufügen äts Inrerithtet worden iſt Hört hört Jn
Awortung der vorliegenden Jnterpellationen habe ich

Zeug ſtehende erklären Seine Majeſtät der Kaiſer hat
n

das S Mdene eiten gegenüber privaten engliſchen Per
3Znlichteiten private Aeußerungen getan die aneinander

Daily Telegraph veröffentlicht worden ſindgreiht z bezweifeln daß alle Einzelheiten aus dieſen Ge
zchen richtig wiedergegeben worden ſind Hört hört

rächel m weiß ich daß es nicht richtig iſt Das iſt die
Keſhichte mit dem Feldzugsplan Hört hört Es han
S ſich nicht um einen ausgearbeiteten detaillierten Feld
d gplan ſondern um rein akademiſche Gedanken Gelächter
et ben Sozialdemokraten Meine Herren wir befinden
ns in einer ſo ernſten Debatte Lebhaftes Sehr richtig

Lchts Die Dinge die ich beſpreche ſind ernſter Natur und
n größter politiſcher Tragweite Jch würde Jhnen dank

bar ſein wenn Sie mich in Ruhe anhören wollten Jch
werde mich möglichſt kurz faſſen Jch wiederhole alſo es
handelt ſich nicht um die Ausarbeitung eines Feldzugs
planes ſondern um rein akademiſche Gedanken ſie waren
ausdröcklich wie ich glaube als Aphorismen bezeichnet
über die Kriegführnng im allgemeinen die Seine Maje

ſät der Kaiſer im Briefwechſel mit der verewigten Königin
Viktoria ausgeſprochen hat Es waren theoretiſche Betrach
tungen ohne jede praktiſche Bedeutung für den Gang der
Operationen und für den Ausgang des Krieges Der Chef
des Generalſtabes Graf von Moltke und ſein Vorgänger
General Graf Schlieffen haben beide erklärt daß der Ge
neralſtab über jenen ſüdafrikaniſchen Krieg wie über jeden
anderen großen oder kleinen Krieg der ſeit Jahrzehnten in
der Welt ſtattgefunden hat Seiner Majeſtät Vortrag ge
halten Sie haben aber beide verſichert daß der General
ſtab niemals einen Feldzugsplan oder eine ähnliche auf den
ſüdafrikaniſchen Krieg bezügliche Arbeit des Kaiſers geprüft
oder nach England weitergegeben habe Hört hört links
z r ywen 7 de v gegen I Vorwurf r

utz nehmen als ob ſie den Buren gegenüber eine zwert
deutige geweſen wäre Wir haben das ſteht aktenmäßig feſt
die Buren rechtzeitig gewarnt Wir haben der Transvaal
republik keinen Zweifel darüber gelaſſen daß ſie im Falle
eines Kriegs allein ſtehen würde Wir haben im Mai 1899
direkt und durch die Vermittelung der befreundeten hollän
diſhen Regierung ihnen nahegelegt ſich gütlich mit England
zu verſtändigen da der Ausgang im Falle eines Krieges nicht
zweifelhaft ſein könnte Jn der Frage der Jntervention
ſind die Farben zu ſtark aufgetragen Die Sache ſelbſt war
längſt bekannt Lebhaftes Hört hört Sie bildete erſt
kürzlich den Gegenſtand einer Polemik zwiſchen der National
Revue und der Deutſchen Revue Von einer Enthüllung
kann gar keine Rede ſein Nun hat man geſagt die kaiſer
liche Mitteilung an die Königin von England daß Deutſch
land einer Anregung zu einer Mediation oder Jntervention
nicht Folge gegeben habe ſei eine Verletzung der im diplo
matiſchen Verkehr üblichen Regel

Ich will nicht an die Jndiskretionen erinnern an denen
die dipiomatiſche Geſchichte aller Völker reich iſt Die ſicher
Politik iſt wohl diejenige die keine Jndiskretionen zu fürch
ten braucht Um im einzelnen Falle zu entſcheiden ob das
Vertrauen verletzt iſt müßte mehr über die näheren Um
ſtände bekannt ſein als in dem Daily Telegraph geſagt
iſt Die Mitteilung konnte berechtigt ſein wenn von einer
Seite verſucht worden war unſere Abſichten zu entſtellen
oder unſere Haltung zu verdächtigen es können Dinge vor
ausgegangen ſein die eine Berührung dieſer Angelegenheit
e einer vertraulichen Privatkorreſpondenz mindeſtens er
de erſcheinen laſſen Jch ſagte eben in dem Artikel des

aily Telegraph wären die Ausdrücke zu ſtark gewählt
hob gilt in erſter Linie von der Stelle wo der Kaiſer geſagt
n ſoll die Mehrheit des deutſchen Volkes wäre von feind

Heer Geſinnung gegenüber England erfüllt Zwiſchen
al lan und England haben Mißverſtändniſſe ſtattge
i en bedauerliche und ernſte Mißverſtändniſſe ich weiß
da de eins mit dieſem ganzen Hauſe wenn ich ſage
riedig r Volk will auf der Baſis gegenſeitiger Achtung

i iche und freundliche Beziehungen zu dem engliſchen
Red Sehr richtigh Und ich konſtatiere daß ſich die
Sehr aller Parteien in dieſem Sinne ausgeſprochen haben

gewaht tigt Eine andere Stelle wo der Ausdruck zu ſtark
Inter t war war der Paſſus der ſich bezog auf unſere
ſtehen im Stiüen Ozean Dieſe Stelle iſt in einem
recht do feindlichen Sinne ausgelegt worden Mit Un
s an die haben in Oſtaſien nie an etwas anderes gedacht
Oſtaſte ies Für Deutſchland einen Anteil am Handel in
gar vich zu erwerben und uns zu erhalten Wir denken
kimen daran uns in Oſtaſien auf irgend welche mari
unſerem benteuer einzulaſſen Aggreſſive Abſichten liegen
Der de Fiftban für Oſtaſien gerade ſo fern wie in Europa
Leiter ſche Kaiſer begegnet ſich mit dem verantwortlichen
politiſchen deutſchen Politik in der Anerkennung der hohen
politiſch n Bedeutung die ſich das japaniſche Volk durch

ba Tatkraft und militäriſche Leiſtungsfähigkeit er
Aufgabe t Die deutſche Politik betrachtet es nicht als ihre
des Ertzoetn japaniſchen Volke den Genuß und den Ausbau
ich den henen irgendwie zu ſchmälern Ueberhaupt habe

vollends indruck als würde wenn die materiellen Dinge
worden wg der d Form im einzelnen bekannt ge
Auch hier aren die Senſation keine ſo große geweſen ſein
xlheiten gilt der Satz daß die Summe mehr iſt als alle Ein
v allem men Ueber der materiellen Seite ſollte
Frit Jahr nicht ganz die pſychologiſche überſehen werden

gehntwierigen vie a Kaiſers Bemühen et

9 m u nicht nene Sichteile zu dem großen Schaden hin mit jedem Zweifel an der Lauterkeit ſeiner Abſichten an
nd

u ein Verhältnis zwiſchen England und Deutſch
land herbeizuführen

Er hat bei dieſem ehrlichen und aufrichtigen Beſtreben
mit Hinderniſſen zu kämpfen gehabt die manchen entmutigt
ätten Die leidenſchaftli rteinahme unſeres Volkes
ür die Buren war menſchlich begreiflich Die Teilnahme
ür die Schwächeren iſt gewiß ein ſympathiſcher Zug ſie hataber auch zu ungerechten und vielfach maßloſen Angriffen

gegen England geführt und auch von e Seite ſind
ungerechte und häßliche Angriffe gegen Deutſchland gerichtet
worden Unſere Abſichten wurden entſtellt es wurden uns
an unterſchoben an die wir nie gedacht haben Der

aiſer aber durchdrungen von der wichtigen und richtigen
Ueberzeugung daß dieſer Fran eine Unmöglichkeit für
beide Länder und eine Gefahr für die ziviliſierte Welt war
hat unentwegt an dem Ge anken an dem Ziele feſtgehalten
daß er ſich geſetzt hat Ueberhaupt geſchieht unſerem Kaiſer

ſeiner ideglen Geſinnung an ſeiner tiefen Vaterlandsliebe
ſchweres Unrecht Meine Herren Wir wollen alles ver
meiden was nach übertriebenem Werben um fremde Gunſt
was irgendwie nach Unſicherheit oder nach Laune ausſieht
aber ich verſtehe daß der Kaiſer gerade weil er ſich bewußt
war immer eifrig und ehrlich an der Verſtändigung mit
England gearbeitet zu haben ſich gekränkt fühlte durch An
griffe die ſeine beſten Abſichten entſtellten Jſt man doch
ſo weit gegangen Intereſſe für den deutſchen Schiff
bau geheime Abſichten gegen engliſche Lebensintereſſen
unterzuſchieben an die er nie gedacht hat Der Kaiſer hat
in Privatgeſprächen mit engliſchen Freunden durch den Hinweis auf ſeine Haltung in einer fur England ſchwierigen
Zeit den Beweis führen wollen daß er verkannt und unge
recht beurteilt werde Meine Herren Die Einficht daß
die Veröffentlichung dieſer Aeußerungen in England nicht
die von Seiner Majeſtät dem Kaiſer erwartete Wirkung ge
habt in Deutſchland aber tiefgehende Erregung und ſchmerz
liches Bedauern hervorgerufen hat wird dieſe feſte Ueber
zeugung habe ich in dieſen ſchweren Tagen gewonnen Se
Majeſtät den Kaiſer dahin führen künftig auch in ſeinen
Privatgeſprächen ſich diejenige Zurückhaltung aufzuerlegen
die für eine einheitliche Politik die für die Autorität der
Krone eine unerläßliche iſt Wäre dem nicht ſo ſo könnte
weder ich noch einer meiner Nachfolger dafür die Verant
wortung tragen VBeifall e
Meine Herren Für den Fehler der bei der geſchäft
lichen Behandlung des Manuſkripts des Daily Telegraph
gemacht worden iſt trage ich die ganze Verantwortung wie
ich das in der Nordd Allg Ztg habe ſagen laſſen Auch
widerſtrebt es meinem perſönlichen Gefühl Beamte die ihr
lebenlang ihre Schuldigkeit getan haben als Sündenböcke
hinzuſtellen weil ſie ſich in einem Falle zu ſehr darauf ver
laſſen haben daß ich meiſt alles ſelbſt leſe und letzten Endes
entſcheide Wie Herr v Heydebrand bedaure ich es auf das
tiefſte daß bei der Maſchinerie des Auswärtigen Amtes die
11 Jahre lang unter mir tadellos funktioniert hat lautes
Lachen bei den Sozialdemokraten Zurufe Tadellos
einmal ein Defekt gezeigt hat Jch ſtehe dafür ein daß ſi
das nicht wiederholt und daß alle hierfür erforderlichen
Maßnahmen getroffen werden ohne Ungerechtigkeit aber
auch ohne jedes Anſehen der Perſon Beifall rechts Als
der Artikel des Daily Telegraph erſchienen war deſſen
verhängnisvolle Wirkung mir nicht einen Augenblick zweifel
haft ſein konnte habe ich meine Entlaſſung eingereicht
Dieſer Entſchluß war geboten und er iſt mir nicht ſchwer ge
worden Der ſchwerſte und ernſteſte Entſchluß vor dem ich
in meinem politiſchen Leben geſtanden habe war es dem
Wunſche Sr Majeſtät des Kaiſers folgend noch im Amte
zu bleiben Jch habe mich dadurch nur entſchloſſen weil ich
glaubte gerade unter den gegnwärtigen ſchwierigen Ver
hältniſſen dem Kaiſer und dem Lande weitere Dienſte leiſten
zu können Lebhafter e rechts Wie lange mir das
möglich iſt ſteht dahin Bewegung und Lachen bei den
Sozialdemokraten Und nun will ich noch Eines ſagen Jn
dem gegenwärtigen ſchwierigen Augenblick wo die Dinge
in der Welt wieder einmal in Fluß geraten ſind wo wir
unſere Stellung nach außen zu wahren wo wir unſere Jn
tereſſen ohne uns vorzudrängen aber mit ruhiger Stetigkeit
zur Geltung zu bringen haben dürfen wir vor dem Ausland
keine Kleinmütigkeit zeigen dürfen wir ein Unglück nicht
zur Kataſtrophe machen W will mich jeder Kritik der
Uebertreibungen enthalten die wir in dieſen Tagen erlebt
haben Der Schaden aber ich hoffe daß unſere Betrach
tungen das zeigen werden iſt nicht ſo groß daß er nicht
mit Stetigkeit wieder gutgemacht werden könnte Gewiß
ſoll keiner die Warnung vergeſſen welche die Ereigniſſe
dieſer Tage uns allen erteilt haben Aber wir dürfen vor
dem Auslande nicht Schwäche zeigen die von unſeren Geg
nern ſo aufgefaßt werden würde als wäre das Reich im
Jnneren wie im Aeußeren gelähmt An den berufenen Ver
tretern der Nation iſt es jetzt diejenige Beſonnenheit zu
zeigen die dem Ernſte der Lage entſpricht Jch ſage das
nicht für mich ich ſage es für das Land Dieſe Mitwirkung
iſt eine Pflicht der ſich dieſes hohe Haus nicht entziehen
wird Beifall rechts Ziſchen bei den Polen und Sozial
demokraten

Auf Antrag des Abg Dr Paaſche beſchließt das Haus die
Beſprechung Ein Antrag des Abg Frhrn v Hertling Ztr
auf Vertagung wird mit 170 gegen 167 Stimmen im Wege des
Hammelſprungs abgelehnt

Abg Frh v Hertling Ftr
Wwveir ſind nicht in der Lage die Rede des Reichskanzlers jetzt
mit den Ausführungen des Daily Telegraph zu vergleichen
Deshalb muß ich meine ſo halten als ob der Reichskanzler über
haupt nicht geſprochen hätte Große Heiterkeit Bedauerlich iſt
daß der Kaiſer die gelbe Gefahr die keineswegs aktuell iſt be
ſonders an die Wand gemalt hat Die Jnterpellanten haben
den Reichskanzler gefragt wie er ſolche Fehler in Zukunft ver
hindern wolle Jch habe keine Antwort auf dieſe Frage ver
nommen Lebh Zuſtimmung im Ztr Der Monarch muß
Miniſter haben die ihm erklären Bis hierher und nicht weiter
Sehr richtigl Redner verlieſt ſodann eine Erklärung der Zen

trumsfraktion in der die Hoffnung ausgeſprochen wird daß ähn
liche Kundgebungen des Kaiſers in Zukunft nicht mehr vorkommen
werden Sie zu verhindern ſei Pflicht des Kanzlers

Abg Liebermann v Sonnenberg Wrtſch Vgg
Was der ſozialdemokratiſche Redner geſagt hat iſt faſt alles

richtig Lebhaftes Hört Hört Das iſt ja das Traurige daß die
überzeugteſten Monarchiſten zugeben müſſen daß es ſo arg bei uns
ſteht Das Tieftraurige wodurch das Volk ſo tief erbittert wird
iſt daß der deutſche Kaiſer nicht in jedem Augenblick ſeines Lebens
deutſch denkt und deutſch fühlt BVeifall Der Kaiſer hätte an

na Ausgabe Beiblatt zu Nr 531 der Saale Zeitung Miktwoch 11 November 1908
X

JWW r A2ädas Wort des großen Friedrich denken müſſen Große Fürſten
haben in der Politik keine Verwandten An die deutſche Treue
glaubt man jetzt nicht mehr Das Wort des Großen Kurfürſten

Gedenke daß du ein Deutſcher biſt ſoll auch für die nachfoigen
den Hohenzollern gelten Das Wort von der Regierung im Um
herziehen ſtammt von Eugen Richter Er hat leider mit ſeinen
Vorahnungen recht gehabt Die Taktloſigkeit der offiziöſen Preſſe
mit den Streckenberichten über die Jagden des Kaiſers iſt em
pörend Wenn jetzt ein Kabarett nach der kaiſerlichen Tafel in
Donaueſchingen ſpielt ſo verſagt jede Kritik Lebhafte Zuſtim
mung Das Volk kommt zur Verzweiflung Der engliſche Nebel
zwiſchen Thron und Volk hat ſich verdichtet Es iſt nötig daß ſich
entſchloſſene Männer in die Kluft ſtürzen die faſt unüberbrückbar
ſcheint Beifall

Das Haus vertagt ſich
Nächſte Sitzung Mittwoch 1 Uhr Fortſetzung der Beſprechung

der Jnterpellationen
Schluß 64 Uhr
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Deutsches Reich

Kaiſer Wilhelm beim Grafen Zeppelin
z Das offiziöſe Wolffſche Depeſchenbureau wider

ruft ſeine geſtrige inzwiſchen von Hunderten von deutſchen
Zeitungen abgedruckte Meldung daß Kaiſer Wilhelm mit
dem Zeppelinſchen Luftſchiff aufgeſtiegen ſei Das Bureau
verbreitet folgendes Dementi

Friedrichshafen 10 Nov Die Nachricht daß der
Kaiſer mit dem Zeppelinſchen Luftſchiff aufgeſtiegen
ſei beruht auf einer Verwechſelung ſeiner Perſon mit
dem Fürſten von Fürſtenberg der auch Jagduniform
trug Die Verwechſelung iſt entſtanden einmal durch
die große Entfernung in der die Vertreter der Preſſe
gezwungen waren dem Aufſtiege beizuwohnen ferner
dadurch daß auch im Bureau des Grafen Zeppelin in
Friedrichshafen lange Zeit hindurch die Ueberzeugung
beſtand daß der Kaiſer ſich in der erſten Gondel
befände Der Jrrtum hat ſich erſt nach der Landung
des Luftſchiffes aufgeklärt

Wir müſſen geſtehen Ein ſolches Verſehen ſollte dem
zus offiziöſen Kanälen geſpeiſten Depeſchenbureau nicht
paſſieren Zu welchen Kommentaren gibt eine derartige
Falſchmeldung wohl Anlaß Daß in einer Stunde in
welcher die deutſche Volksvertretung über das Kaiſerinter
view zu Gericht ſitzt der Träger der Krone keinen Aufſtieg
mit dem Luftſchiff machen würde konnten auch die verant
wortlichen Redakteure des offiziöſen Berliner Depeſchen
bureaus wiſſen ſelbſt wenn ihr Berichterſtatter an
Kurzſichtigkeit litt Nicht nur das Auswärtige
Amt auch die Continental Telegraphen Compagnie be
darf einer gründlichen Auffriſchung

Das Pfarrbeſetzungsgeſetz
Der rheiniſchweſtfäliſche Verband der Freunde evan

geliſcher Freiheit hat an das Königl Staatsminiſterium inSa en der Verkürzung des Pfarrerwahlrechts in den evan
geliſchen Gemeinden durch das ſogenannte PfarrLeſehungegeſe eine ſcharfe Proteſteingabe ſandtr dieſem Geſetz ſollen bekanntlich altererbte et von

emeinden verkürzt werden in demſelben Augenblick in
dem man ihnen eine große Belaſtung für die Erhöhung der
Pfarrbeſoldung auflegt Arme Gemeinden ſollen künftig in
der evangeliſchen Kirche anders behandelt werden wie reiche
Gemeinden Jungen Gemeinden will man das Recht nehmen
gerade ihren erſten Pfarrer zu wählen Gemeinden
will man vorſchreiben wie alt ihre Pfarrer ſein müſſen die
ſie in beſtimmt dotierte Stellen berufen wollen Vor allem
will man Gemeinden im Fall eines Disziplinarfalls ihrer
Geiſtlichen noch dadurch ſtrafen daß man ihnen das Recht
nimmt einen neuen Pfarrer ſelbſt zu wählen Gegen alles
Erwarten und gegen den ausgeſprochenen Willen der
rheiniſchen Gemeinden und Kreisſynoden hat die rheiniſche
Provinzialſynode das jetzt angenommen und ihr nach
die weſtfäliſche Jn der Eingabe wird aber nachgewieſen
nicht nur wie wenig dieſe Entſcheidung dem Rechtsempfinden
der Gemeinden entſpricht ſondern wie gerade die Verhand
lungen der genannten Synoden die innere Unhaltbarkeit
des Geſetzes deutlich offenbarten

Zu den Unterzeichnern der Eingabe gehören der frei
ſinnige Reichstagsabgeordnete Müller Jſerlohn Ober
landesgerichtsrat in Köln und der Lic Traub Dortmund

Was geht in Liberia vor
Die Deutſche Kolonialzeitung erhält von beſonders

unterrichteter Seite eine Zuſchrift die es für dringend not
wendig erklärt den Vorgängen aus neuerer Zeit in Liberia
beſondere Aufmerkſamkeit zuzuwenden Man vermutet und
befürchtet daß England und Frankreich aus der Stimmung
der ſogenannten Entente Cordiale drauf und dran ſind
die Selbſtändigkeit der Negerrepublik zu zerſtören wie ſie
ja das iſt ſoeben erwähnt worden von jeher die Politik ver
folgt haben ihre Machtſphäre auf Koſten der freien Neger
republik zu vergrößern Die u haben auf Grund
neuerer und älterer finanzieller Anſprüche die Zollverwal
tung Liberias in ihre Hände gebracht Sie haben nach der
erwähnten Zuſchrift in Monrovia eine engliſche Poli
zeitruppe eingerichtet die an Zahl und Bewa fnung die
ſogenannte liberianiſche Armee bei weitem übertrifft und
für die ſogar zurzeit wie es den Anſchein hat am Strande
von Monrovia Baracken errichtet werden und zwar auf
Koſten der Liberianiſchen Regierung

Erinnert das Ganze nicht an Vorgänge in Marokko die
wir ſeit Jahr und Tag erleben und hinnehmen

eſonders ins Gewicht fällt noch daß die Liberianiſche
Regierung der neugebildeten Deutſch Südamerikaniſchen Kabel Geſellſchaft das Landungsrecht in
Monroviag erteilt hat Wir faſſen damit zum erſten Mal mit
einem Kabel auf afrikaniſchem Boden Fuß und müſſen im
Intereſſe einer telegraphiſchen Verbindung mit Togo Kame
run und Südweſtafrika die Gewähr haben daß nicht mit uns
rivaliſierende europäiſche Kolonialmächte in der Lage ſind
uns dieſe Verbindung zu zerſchneiden oder täglich zu ſtören

Neue Zehnmarkſcheine
Jm Reichsſchatzamte wird der Berliner Univerſal

Korreſpöndenz von maßgebender Stelle folgend ärtn i ertlärtitkermeldungen daß in nächſter Ausgabe



neuer Zehnmarfkſcheine zu erwarten iſt eilt den T c ſ 4 9 62
weit voraus Gegenwärtig werden in
druckerei nur Verſuche angeſtellt ein etwas ſtärkeres D
äußere Ein e widerſtandsfähigeres er berg ellen
Wie dieſe Verſuche ausfallen werden ſt dahin DieReichsdruckerei iſt beſtrebt das lokaliſierte Waſſerzeichen das
auf den Zehnmarkſcheinen in Geſtalt eines Merkurkopfes
dargeſtellt iſt auch fernerhin beizubehalten da es Frif ungen
nahezu unmöglich macht Die Beibehaltung dieſes Waſſer
zeichens ſetzt aber ein nicht zu ſtarkes Papier voraus
daher ſtärkeres verwendet werden ſo wäre man gezwungenwieder das alte fortlaufende Waſſerzeichen anzubringen wie
es bei den Kaſſenſcheinen zu 5 Mk geſchieht Dieſe h
des Waſſerzeichens hat ſich aber gegen Fälſchungen abſolut

nicht bewährt xJedenfalls iſt Ausſicht vorhanden daß die Reichsdruckerei
ein Papier findet daß allen Anforderungen genügt Die
neuen Scheine ſollen immerhin nur in ſehr beſchränkter Zahl
ausgegeben werden Es ſollen nämlich nur diejenigen
älteren Scheine die nicht mehr umlaufsfähig ſind von den
Reichskaſſen zurückbehalten und durch neue erſetzt werden
Für dieſe Maßnahme ſind in erſter Linie Sparſamkeitsrück
ſichten maßgebend Die Herſtellung der im Frühjahr d J
herausgegebenen 9 Millionen Reichskaſſenſcheine à 10 Mk
hat einen Koſtenaufwand von ca 800 000 Mk erfordert das
iſt annähernd 9 Ffg für den Reichskaſſenſchein Würden die
Scheine ſofort aus dem Verkehr gezogen werden dann wäre
dieſe große Summe nahezu unnütz ausgegeben Die Koſten
der neuen Scheine werden mit den laufenden Mitteln ge
deckt werden

Aus den Kolonien
Jntereſſante Verſuche des Kolonialamtes

Zur Bekämpfung der Moskitos in Oſt und Weſt
afrika und Verbeſſerung des in unſeren Kolonien vor
handenen Waſſers werden wie der Berliner Univerſal Kor
reſpondenz mitgeteilt wird ſeit einiger Zeit an verſchiedenenlätzen in deuen im Auftrage und unter Kontrolle des

oloniglamtes ten Verſuche gemacht die nach ihrem
Gelingen in den Kolonien fortgeſetzt werden ſollen Es
handelt ſich um die Anpflanzung der Waſſerpflanze Arzolla
canadensis auf Teichen und anderen ſtillen Gewäſſern mit
der ſchon im letzten Sommer das Kaiſerliche Geſundheitsamt
auf den Seitenkanälen der Elbe bei Hamburg Verſuche an
geſtellt hat Dieſe Pflanze vermehrt ſich ungeheuer raſch
ſie überzieht in kurzer Zeit die ganze Oberfläche des Waſſers
mit einer dichten Decke welche es den Fliegen Schnaken und
den Moskitos unmöglich macht ihre Eier ins Waſſer zu ver
ſenken während die im Waſſer ſich entwickelnden Tiere ver
hindert werden an die Oberfläche zu gelangen Gleichzeitig
wird durch die Arzolla canadensis das Waſſer gereinigt den
Fiſchen aber iſt ſie eine willkommene Nahrung Die Ver
ſuche auf den Elbekanälen haben zwar nicht voll befriedigt
Einen großen Erfolg dagegen hat der Obergärtner des
Schloßparkes in Biebrich a Rh erzielt der dort die Arzolla
auf einem großen Teiche gezüchtet hat dieſen wird in den
nächſten Tagen eine Kommiſſion aus dem Kolonialamt in
Augenſchein nehmen Es fragt ſich noch ob die Pflanze
überwintern wird Jedenfalls ſoll fie im nächſten Frühjahr
in edehntem Maße am Rhein und am Main angepflanzt
werden

Heer und Flotte
Stapellauf auf der Stettiner Werft

Auf der Werft des Stettiner Vulkan lief geſtern mittag
der für den Norddeutſchen Lloyd erbaute Schnelldampfer

George Waſhington glücklich vom Stapel Vom
Norddeutſchen Lloyd war Vizepräſident Konſul Achelis er
ſchienen Der amerikaniſche Botſchafter Hill hielt eine
hochbedeutſame Taufrede und vollzog die Taufe Das Schiff
iſt mit 220 Metern Länge und 23 Metern Breite das größte
Schiff der Handelsmarine

Allgemeine Mitteilungen
Der Wunſch des preußiſchen Eiſenbahn

miniſters in Bayern das letzte Heft von Hardens
Zukunft auf den Bahnhöfen zu verbieten wurde der

B zufolge bayeriſcherſeits da kein genügender Grund
hierfür vorhanden ſei abgelehnt

Ausland

Die Dentſchradikalen und die Kabinetts
kriſis in Oeſterreich

Von unſerm Korreſpondenten
Böhmiſch Leipa 9 Nov

Jn einer vom hieſigen deutſch politiſchen Verein einbe
rufenen äußerſt zahlreich beſuchten Verſammlung mächten
die Abgeordneten Krauſe und Wolf bemerkenswerte
Ausführungen über ihre Stellung zur gegenwärtigen Kabi
nettskriſe in Oeſterreich Abgeordneter Kraus erklärte u
Die durch die Demiſſion des Kabinetts Beck geſchaffene Lage
iſt ein Wendepunkt im politiſchen Leben Man braucht dem
Freiherrn v Beck keine Träne nachzuweinen er hat von dem
was er verſprochen hat r oder nur wenig gehalten Die
Verhältniſſe in Böhmen konnte er nicht ordnen Er war
zwar ein guter Vermittler aber ein ſchlechter Regierer Nun
haben wir es vorausſichtlich mit einem Kabinett
Bienerth zu tun Freiherrn v Bienerth muß ſofort vor
Augen gehalten werden daß es die Deutſchen in Böhmen
ſatt haben hinter den Tſchechen zurückzuſtehen und ſich auf
deren Koſten als Aſchenbrödel des Staates behandeln zu
laſſen Redner trat dann unter ſtürmiſchem Beifall der
Verſammlung für die adminiſtrative Zweiteilung Böhmens
ein Von dieſer Forderung dürften die Deutſchen unter
keinen Umſtänden abgehen da jhre Erfüllung eine ihrer Exi
ſtenzbedingungen bedeute Abg Kraus beſprach dann die
Vorgänge der letzten Zeit in Laibach und Prag und empfahl
die Einſetzung von nationalen n e in
allen deutſchen Städten Abgeordneter Wolf von der Ver
ſammlung ſtürmiſch begrüßt forderte ebenfalls nachdrücklichſt
die Zweiteilung und Abgrenzung der Bezirke in rein deutſche
und rein tſchechiſche Wir wollen ſo führte er aus keine
territoriale Trennung ſondern Fortſetzung der adminiſtra
tiven Zweiteilung wie es im Landeskulturrat und im Lan
desſchulrat bereits der Fall iſt Das in Bildung begriffene
Kabinett Bienerth dürfte einen ſtark klerikalen Einſchlag
ſaben Wie immer dasſelbe ausſehen wird es ſteht jedoch
e heute eins unverrückbar feſt Unſere Haltung gegenüber

mm neuen Miniſterium hängt ausſchließlich davon ab wie

die neue ZrWerung zur Löſung der deutſchböhmiſchen
rage ſtellen reird

Zuſammenſtöße an der Wiener Univerſität
An der Wiener Univerſität kam es geſtern vormittag

wieder zu heftigen Zuſammenſtößen zwiſchen jüdiſch natio
nalen und deutſch nationalen Studenten Jene hatten die
Rampe beſetzt und wurden von dieſen herunter gedrängt
wobei die Gegner mit Stöcken aufeinander losſchlugen Die
Je ſperrte ſchließlich die Zugänge zur Univerſität ab

ahlreiche Studenten wurden verletzt

Wahlrechtsdemonſtrationen in Peſt

Die Sozialdemokraten veranſtalteten trotz polizeilichen
Verbots einen Demonſtrationsſpaziergang gegen
die h Die Polizei zerſtreute die Demon
ſtranten mit blanker Wa f fe wobei mehrere Perſonen
verletzt und vierundzwanzig verhatet wurden

Zur Beilegung des Caſablanca Konflikts
Aus Paris kam geſtern nachmittag bereits die Nachricht

über die vorläufige Schlichtung des Streitfalles Die Auf
nahme dieſes Faktums in der franzöſiſchen Kapitale wird in
folgendem Telegramm geſchildert

Paris 10 Nov Die Preſſe begrüßt die friedliche Löſung
des Caſablanca Streites einmütig mit großer Ge
nugtuung Figaro ſchreibt Der Streitgegenſtand war
anfangs für uns geringfügig er war dies aber auch für
Deutſchland und wir hatten keinen Grund allein nach
zu geben Die Deutſchen ſind genug nationalſtolz um zu
verſtehen daß wir aus Anlaß von Fahnenflüchtigen aus
Anlaß eines Zuſammenſtoßes Untergeordneter oder aus noch
kleinerem Anlaß unmöglich von vornherein den Befehlen
ihrer Bureaukratie gehorchen konnten Jetzt gehen wir
ohne Bitterkeit an das Schiedsgericht glück
lich über eine friedliche Löſung die keins der beiden zu
ſtimmenden Völker ein Opfer ſeiner ſelbſt koſtet Hu
manité verlangt von neuem eineernſtliche Annähe
rung zwiſchen Deutſchland und Frankreich
damit gefährliche Zwiſchenfälle ſich nicht wiederholen

Die Balkankrise
Aufruhr in Klein Aſien

Die Nachrichten die ſchon vor längerer Zeit über eine
Erhebung der Beduinen auftauchten wiederholen ſich
jetzt in verſchärfter Form Die Stadt Medina ſoll laut
folgender Depeſche ſchwer bedroht ſein

Konſtantinopel 9 Nov Geheimen Meldungen des
Ober Kommandierenden des fünften Armeekorps zufolge iſt
die Stadt Medina von den aufſtändiſchen Beduinen zer
niert und in höchſter Gefahr da auch die türkiſche Garniſon
unzuverläſſig ift Der Kriegsminiſter befahl die ſchleunige
Abſendung eines Schutzkorps mit Artillerie nach der heiligen
Stadt

Ob die Türkei unter den obwaltenden Umſtänden in
der Lage ſein wird ohne fremde Hilfe die Ruhe in den ver
ſchiedenen Landesteilen aufrecht zu erhalten reſpektive
wieder herzuſtellen iſt äußerſt fraglich Man ſpricht auch
bereits von der bevorſtehenden

Bildung eines Valkanbundes
Die Mächte der Entente cordiale würden die Pro
tektion dieſes alle Balkanſtaaten mit Ausnahme von Ru
mänien umfaſſenden Bundes übernehmen Hierzu erfahren
wir

Konſtantinopel 9 Nov Tel der B Wie von diplo
matiſcher Seite mitgeteilt wird haben die Auslandsreiſen
verſchiedener Jungtürkenführer die Schaffung eines Bal
kan bundes unter der Protektion Frankreichs Englands
und Rußlands bezweckt Der Bund ſoll die Türkei Grie
chenland Bulgarien Serbien und Montenegro umfaſſen
Rumänien ſoll vorläufig ausgeſchloſſen bleiben Namentlich
der Jungtürkenführer Achmed Riſa Bey arbeitet energiſch für
die Verwirklichung dieſer Jdee

Der gefeſſelte Bär
Die deutſch feindliche Stimmungsmache in Rußland

zeitigt ſeltſame Blüten Das nachfolgende Telegramm be
richtet von einer neuen Expektoriation der Nowofe Wremfja
die in weniger ernſten Tagen ungetrübte Heiterkeit auslöſen
würde heute aber ein bedenkliches Zeichen dafür iſt mit
welcher Leidenſchaftlichkeit in gewiſſen ruſſiſchen Kreiſen
der Kampf gegen das Deutſchtum geführt wird

Petersburg 10 Nov Die deutſchfeindliche Nowoje
Wremja veröffentlicht heute eine etwas unwahr
ſcheinlich klingende Senſationsnachricht, die hier das
größte Aufſehen erregt Danach ſollen nach der
Einnahme Port Arthurs die in Wladiwoſtok anſäſſigen
Vertreter der deutſchen Firma Egbert dem
japaniſchen Marſchall Ojama einen ge
feſſelten Bären geſchenkt haben wobei ſie die
Hoffnung ausſprachen daß Japan immer Ruß
land derartig in Ketten halten möge

Daß die Nowoje Wremja lieber Deutſchland in der
Rolle des Gefeſſelten ſähe glauben wir gern

Kleine Tagesnachrichten
Aus Peking beſagt eine Reutermeldung Die

Kaiſerin Witwe iſt ſchwer erkrankt Die Gerüchte
ſie ſei geſtorben ſind falſch

e

Halle und Umgebung
Halle a 11 November

Das große Los
der königlich preußiſchen Klaſſenlotterie das wie gemeldet
auf die Nummer 116 476 fiel wurde in zwei Hälften in Ber
lin und in München Gladbach geſpielt an beiden Loshälften
ſind durchweg kleine Leute aus dem Handwerker und Ar
beiterſtande beteiligt

Synoden und Feuerbeſtattung

Jn den letzten Wochen hatte eine gaSynoden ſich mit der Frage der Feuerbeſtattſng nzahl von
tigen oder richtiger mit der Frage ob es den van beſha
Geiſtlichen auch fernerhin verboten bleiben geli

chäf

eAmtes zu den wenn ſie wiſſen daß der V J n a
ingeäſchert werden ſoll Es waren die ProvinzWeſtfalen Rheinland Sachſen und Braghaig ſonoden vo

Hannoverſche Bezirksſynode von Osnabrück 9 Und die
Von dieſen haben die Synoden von Rheinlag d

vinz Sachſen und Osnabrück für Aufhebun W Pro
botes geſtimmt die von Weſtfalen dagegen wüh es Ver
der Provinz Brandenburg trotz der Befürwortun zend die
Generalſuperintendenten D D Faber und Köhler In urch die
ordnung überging indem ſie dem Evangeliſchen Obe Tages
rat vertrauensvoll die weiteren Beſtimmungen ühe irchen

gelegenheit überließ r die An
Sonntagsruheverſammlung

Jn einer Verſammlung des DeutſchnatiHandlungsgehilfen verbandes im gen
Schiffchen ſprach unlängſt der Bericht ging uns verväte

t zuein Herr Müller über Das Recht auf den freien Sonntag
agDie Verſammlung nahm folgende Entſchließung e

g einſtimmig an
Die in dem Goldenen Schiffchen zu Halle verſamm

ſelbſtändigen und angeſtellten Kaufleute ſind von der g
durchdrungen daß die heute geltenden Beſtimmungen
die Sonntagsruhe im Handelsgewerbe 88 105 b ff e g he
den modernen Anforderungen des Kulturlebens bei den
nicht mehr genügen Die großen Anſprüche die en
haſtenden Eile des Erwerbslebens an die Arbeitskraſ de
einzelnen geſtellt werden bedingen mit Naturnotwen t
eine hinreichende Erholung für Körper und Geiſt grit
heutige Ordnung der Sonntagsruhe bietet dazu keine e
reichende Gelegenheit Da aber der Reichstag die Mag
hat dem Kaufmannsſtande die langerſehnte völlige S
tagsruhe ſchon jetzt zu geben ſo richten die Verſammelten d
dringende Bitte an ihn der vorliegenden Novelle zur e
werbe Ordnung Nr 552 der Druckſ d Reichstages mr
dann zuſtimmen zu wollen wenn in dieſe Novelle gleig
zeitig Beſtimmungen aufgenommen werden die unter r
änderung der 88 105 b ff der O die völlige Sonntage
ruhe im Handelsgewerbe herbeiführen Ausnahmen hiervon
wolle der Reichstag nur für Arbeiten zulaſſen die in Not
fällen oder im öffentlichen Intereſſe unbedingt erforderlich
ſind

7

Der Verein für Handlungs Kommis von 8358
Kaufmänniſcher Verein in Hamburg der über 85 009 Mit

glieder zählt tritt neuerdings mit einem Aufrufe hervor
in dem die Vereinsmitolieder zur Erringung voſſor Sonn
tagsruhe für Geſchäftsinhaber wie Angeſtellte erſucht wer
den ihre Angehörigen und namentlich die Hausfrouen zu
veranlaſſen daß ſie ihre Einkäufe an Wochentagen erledigen
und insbeſondere den Sonntagsbedarf an Sonn
abenden decken Gleichzeitig werden die Chefs der Kon
tarfirmen dringend gebeten das Verlangen nach Durch
führung des freien Sonntags zu unterſtützen Zum Schluſſe
bittet der Verein die intereſſierten Kreiſe vor allem die
Firmen, Zuſtimmungserklärungen zu dem Aufrufe abzu
geben Der Verein hat zweifellos mit dieſem Aufrufe einen
quten Weg beſchritten indem er zunächſt einmal ſeine eige
nen Mitglieder dazu erziehen will ſich aller Einkäufe an
Sonntagen zu enthalten

Schutz gegen Hafenfraß Ein gutes Schutzmittel gegen
die Bengqung der Obſthäume durch Haſen uſw iſt der Ofen
ruß Sein widriger Geruch und die ihm anhaftende Holz
ſäure das Aetzende im Rauche bewirken daß kein Tier
Bäume welche mit einem ous Ruß und Milch bereiteten
Brei bis zur nötigen Höhe beſtrichen ſind benagt Auch Jn
ſekten und anderes Ungeziefer werden durch dieſes Mittel
abgehalten Räumt man die Erde etwas weg und ſtreut
dann Ruß um den Stamm ſo werden dadurch auch die Wur
zeln gegen alle Beſchädigungen geſchützt Bei Gartenpflanzen
iſt dasſelbe anwendbar

7

Verliehen iſt dem Oberbahnaſſiſtenten a D Louis
Scharfenberg hier und Philipp Schulze in Lübeck bisher in
Halle der Königl Kronenorden 4 Klaſſe dem penſionierten
i huweichenſtollor Karl Tamme das allgemeine Ehren
zeichen

Der Naturwiſſenſchaftliche Verein für Sachſen und
Thüringen hat ſeine nächſte Sitzung am Donnerstag im
Reichshof Gäſte ſind willkommen

Männergeſangverein Giebichenſtein Die von dem
Männergeſangverein Giebichenſtein am 7 und 8 d M in
der Saalſchloßbrauerei abgehaltene Feier des vierzigjährigen
Stiftungsfeſtes zu der ſich auch eine Anzahl hieſige ſowie
auswärtige Geſangvereine eingefunden hatten nahm einen
glänzenden Verlauf Jn dem Konzert am Sonnabend wurde
nur durchaus Gutes geboten die wackere Sängerſchar erntete
daher reichen Beifall Das bei dem Konzert mitwirkende
Fräulein Schaumburg Schülerin unſeres einheimiſchen
Konzertſängers Herrn Robert Spörry entzückte mit ihr
Arie Die Sonne ſie lachte aus der Oper Samſon und
Dalila und einigen Liedern die ſie mit glänzender n
minöſer Altſtimme verbunden mit deutlicher Ausſprache zu
Vortrag brachte Der bei dem Konzert ferner mitwirkende
Konzertmeiſter Herr Hent el bot mit ſeiner Phantaſ
für Violine a d Oper Troubadour eine famoſe Leiſtung
die erkennen ließ daß hier eine gut wirkende Technik m
ſeelenvollem Ausdruck Hand in Hand geht Bemerkt ſei u
daß der langiährige Liedermeiſter des genannten Pern
Herr Lehrer Willno und die dem Vorſtande ſeit r
Jahren angehörenden Herren Ehrhardt und Run nd
witz zu Ehrenmitgliedern ernannt wurden Feſteſſen un
Ball am Sonntag gelangen ebenfalls in beſter Weiſe

Schwerer Eiſenbahnunfall Geſtern vormittag wurde
bei dichtem Nebel vom Perſonenzuge 502 Sagan Halle h
Streckenwärter überfahren und getötet Ein anderer Ar
beiter wurde ebenfalls ſchwer verletzt

o O
Provinzial Nachrichten

Die Wahlrechtsdemonſtrationen vor dem Reichsgericht

4 Leipzig 10 Nov Verworfen wurde vom Rei
gericht die Reviſion des Metallarbeiters Paſchke und 19 r
noſſen welche am 16 April vom Landgericht I Berlin wege
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r Widerſtand uſw bei den Wahlrechtsdemonſtrattonen
Aar verurteilt worden ſind

Ballonfahrt
9 Nov Die am Sonnabend ſtattgehabte zweite FahrtZufiſhlffeir rer et m Sektion Jena ging von ger wo

des ſtieg um 12 Uhr 12 Min erfolgte aus über Hermsdorf
Uhr Vollradisroda nach Ehringsdorf Nohra Jlvers

fen nach Langenſalza nachts 12 Uhr n zu geringer
geho ärte wurden denn Schleifen im Unſtruttale gefahren da der

den Ballon nicht aus dem Tale heraustreiben konnte Früh
win uns um 4 Uhr erhob ſich dann ſtärkerer Wind der den Ballon
morg Eiſenach trieb wo er etwa 200 Meter nördlich von der Wart
nach vorbeifuhr Weiter ging es nach Gerſtungen und etwas ſüd
burg Bahnhof Bebra erfolgte dann Sonntag früh um e8 Uhr

Windes eine ſehr glatte Landung Die Teilnehmer

Aufruh

im Jan

ena

r Fahrt ſprachen ſich mit großer Befriedigung über das Ge
Ingen der mehr als 19ſtündigen Fahrt aus

Erdbebenſchaden am Dom
Merſeburg 9 Nov Das jüngſte Erdbeben iſt doch

nicht ſo ſpurlos vorübergegangen wie man vielfach annahm
An den weſtlichen Domtürmen und in der Uhrkammer wurde
das Mauerwerk derart beſchädigt daß ſich Reparaturarbeiten
notwendig machen

Kriegsdorf 9 November Roher Ueberfall Von
mehreren Burſchen wurde geſtern abend hier der Bierkutſcher
Eckardt aus Merſeburg überfallen und verprügelt Selbſt an den
Angehörigen des ſeinen Kindern und ſeiner Frau vergriffen
ſich die Burſchen Der Ueberfallene erlitt blutende Verletzungen
an der Naſe und am Kinn Einige Erwachſene verfolgten die
Burſchen und erwiſchten drei die in Geſtalt einer gehörigen Portion
Prügel ihren Lohn für ihre Tat empfingen Die Burſchen ſollen
aus Weißenfels einer aus Wegwitz gebürtig ſein

6 Knapendorf 9 Nov Gefährlicher Sturz beim
Taunz Veim Kirmeßtanz ſtürzte geſtern hier die Tochter eines
Merſeburger Schneidermeiſters ſo heftig zu Boden daß ſie nach
Hauſe gefahren werden mußte Die Art der Verletzung konnte
noch nicht feſtgeſtellt werden

z Weißenfels 9 Nov Tragiſches Ende Der Ober
poſtaſſiſtent Sumpf von hier der ſeit einiger Zeit an Kopfroſe litt
verließ geſtern nachmittag das Bett um am Fenſter friſche Luft
zu ſchöpfen Durch eine unglückliche Wendung oder in plötzlicher
Geiſtesumnachtung infolge ſeines Leidens ſtürzte er aus dem
Fenſter ſeiner im erſten Stockwerk belegenen Wohnung in den
Hof hinab und erlitt ſo ſchwere Verletzungen daß er bereits am
Abend ſtarb

Hettſtedt 9 Nov Geſchirrunglück Am Sonn
abend wurde der A4jährige Sohn des Schürers Richard Krauſe von
einem vorüberkommenden Bierwagen überfahren das linke Bein
iſt vollſtändig zertrümmert Den Geſchirrführer trifft keine Schuld
Seine Maßregeln verhüteten daß auch das Hinterrad noch über
den Knaben hinwegging Dem Kind war ein Handkorb mit
dem er geſchlenkert hatte vor den Wagen gefallen Als er ihn
wiederzubekommen verſuchte geriet er unter ein Vorderrad

Sömmerda i Thür 9 Nov Ein Doppelfeſt
Am Sonnabend den 7 d feierten der Rentier A Brauer
und ſeine Ehefrau geb de Parade in geiſtiger Friſche und
körperlicher Rüſtigkeit das Feſt der goldenen Hochzeit im
Kreiſe ihrer Kinder Enkel und Urenkel Außer vielen
Ehrungen von ſeiten ſeiner Mitbürger erhielt das Jubel
paar auch die vom Kaiſer geſtiftete Ehejubiläumsmedaille
Verſchönt wurde das Feſt noch dadurch daß eine Tochter des
Goldbrautpagares mit W Ehemann dem Gutsbeſitzer W
Leich hier am ſelben Tage ihre ſilberne Hochzeit feierten

Niederſachswerfen 8 Nov Die Ruinen der
Obermühle werden jetzt von dem Beſitzer zu einer
größeren Geflügel und Fiſch Züchterei hergerichtet

Meuſelwitz 10 Nov Zur Feier des 50jäh
rigen Geſchäftsjubiläumsdes Braunkohlen
Abbau Vereins Zum Fortſchritt hatten ſich
am Sonnabend mittag Aufſichtsrat Vorſtand Beamte und
Aktionäre der Geſellſchaft ſowie die beteiligten Behörden zu
einer Feſtfeier zuſammengefunden Zunächſt eröffnete der
Direktor der Geſellſchaft die Feier unter Begrüßung der
Erſchienenen und endete mit einem Glückauf auf Kaiſer und
Herzog Herr Bürgermeiſter Jgel überreichte der feſtfeiern
den Aktien Geſellſchaft die Glückwünſche der Stadt Meuſelwitz
in Form einer künſtleriſch ausgeführten Adreſſe Die inter
eſſante Feſtſchrift zeigt die Entwickelung des AltenburgerBergbaues und beſtätigte die Bergregale der Meuſelwitzer

Gegend an den damaligen Stadtphyſikus Dr Zacharias
Pilling in Altenburg vom 2 Dezember 1672 Der Herr Auf
ſichtsratsVorſitzende gab die Stiftung von 10 000 Mark als
ArbeiterUnterſtützungsfonds bekannt Unter ernſten und
heiteren Tiſchreden auf den Aufſichtsrat Aktionäre Vorſtand
die Gäſte Beamte die Stadt Meuſelwitz uſw endete erſt in

ſpäter Stunde das überaus gelungene Feſt Auch die hohe
Staatsregierung hat dieſem ſeltenen Feſte dem 50 jährigen
Jubiläum unſerer älteſten Braunkohlen Aktien Geſellſchaft
des Herzogtums durch folgende Auszeichnungen dadurch Aus
druck verliehen indem Herr Direktor Alexander Wachs
muth mit dem ſilbernen Verdienſtkreuz des Herzogl Sachſ
Erneſt Hausordens der Steiger Hermann Steinert mit
der ſilbernen Verdienſtmedaille und der Bergarbeiter Rein
i Pechmann mit dem ſilbernen Ehrenkreuz für Ar
eiter ausgezeichnet wurden

8 Rudolſtadt 9 Nov Wieder eingefangen Die
aus dem Amtsgerichtsgefängnis in Sondershauſen in der Nacht
zum Freitag ausgebrochenen beiden Unterſuchungsgefangenen
wurden hier ermittelt Der Arbeiter Weisheit aus Stockhauſen
w de ſchwerer Körperverletzung in Unterſuchungshaft ſaß
verſ ß verhaftet während es dem andern den wegen Diebſtahls
aus r polniſchen Arbeiter Kosmanag gelang durch einen Sprung
Verr em Fenſter einer Hochparterre gelegenen Gaſtſtube ſich der

rhaftung zu entziehen

Stifd Bernburg 10 Nov Eine im hieſigen Pfauſchen
von gſtorbene Frau Kapelle hat der Stadt eine Sümme
Verw Mark vermacht deren Zinſen für bedürftige Arme

endung finden ſollen
teppe Leipzig 10 Nov Erfroren Auf der Boden
mere eines Hauſes in der Sternwartenſtraße wurde heute
erſ der 52 Jahre alte frühere Buchhalter Albert Hölke
iſt war aufgefunden Hölke der von ſeiner Frau geſchieden

ar ſchon ſeit längerer Zeit ohne Wohnung

Anterhaltungsblatt
Go

Trumpf Roman von Albert Kevill Davies
Carl erſter und mein einziger Keiler VonKooncg mann Bunte Zeitung Die Geſchichte des

Die neue Herrin des Weißen Hauſes Literatur

Gerichtsverbandlungen
Eine freigeſprochene Giftmiſcherin

Nachdr verb S u H Braunſchweig 7 November
Der vereitelte Anſchlag einer Giftmiſcheriin S de dreneen Vier mit

erechtigtem Aufſehen üllte beſchäftidas hieſige Shwergeriche vejcnſeigie heute

Die 19jährige Magd Minna Peterſen aushatte ſich wegen Mordverſuchs zu Seraytprelln die Roca

Angeklagte war bei dem Bäckermeiſter Lieſenberg hier in Stellung
Die Arbeit wurde ihr angeblich zu viel Sie kam deshalb auf den
Plan ſich des ihrer Obhut anvertrauten fünf Monate alten Kindes
zu entledigen um anderswo eine Stellung annehmen zu können
Am 9 Juli fünf Tage nach ihrem Dienſtantritt miſchte ſie um
ihren Plan zu verwirklichen der von Frau Lieſenberg für das Kind
bereiteten Suppe eine Portion Kleeſalz bei Die Angeklagte hatte
angenommen daß Frau Lieſenberg zur Mittagszeit nicht zu Hauſe
ſein werde Dieſe kehrte aber heim und an der Farbe und an dem
Geſchmack der Suppe entdeckte ſie den Giftzuſatz Der gräßliche
Plan des Mädchens wurde dadurch vereitelt Die chemiſche Unter
ſuchung der Suppe ergab daß dieſer etwa drei bis vier Teelöffel
Kleeſalz beigemiſcht waren Die Angeklagte erklärte damals daß
ſie den Entſchluß das Kind zu töten am Tage vor der Tat gefaßt
habe Jm heutigen Termin machte die Angeklagte einen ſehr
niedergeſchlagenen Eindruck Sie iſt noch nicht beſtraft Auf Be
fragen gab ſie an daß ihr in ihrer Stellung bei Lieſenberg die
Arbeit zu ſchwer geworden ſei daß ſie ſich aber im übrigen über
ſchlechte Behandlung nicht hätte beklagen können Sie habe jedoch
keine Luſt mehr gehabt ſich weiter mit Kindern zu befaſſen Am
8 Juli habe ſie in einer Apotheke Kleeſalz gekauft um Roſtflecke
aus ihrer Schürze zu entfernen Als ſie auf der Düte die Auf
ſchrift Tod ſah ſei ihr erſt der Gedanke gekommen etwas von
dem Kleefalz in die Suppe zu tun damit das Kind krank werde
und ſterbe Auf dieſe Weiſe gedachte ſie ſich des Kindes und da
mit zugleich ihres Dienſtes zu entledigen Die Angeklagte will an
jenem Tage ſehr krank geweſen ſein Vorſ Hat Jhnen denn bei
Jhrer Tat das Gewiſſen nicht geſchlagen Angekl An jenem
Tage war mir alles gleich Die Angeklagte gab weiter an daß
ſie jetzt das Verbrecheriſche ihrer Tat wohl einſehe Kurz vor der
Miſchung der Suppe mit Kleeſalz habe ſie aber in krankhaftem
Zuſtande auf dem Bette gelegen und da ſei der Entſchluß das
Kind zu töten ganz plötzlich in ihr gereift Jn der Zeugen
vernehmung bekundete Frau Lieſenberg daß die Angeklagte die
Kinder zunächſt ſehr lieb behandelt habe Sie habe niemals ge
klagt daß ihr die Arbeit zu ſchwer werde Eine beſondere Er
regung habe ſie bei der Angeklagten zunächſt nicht wahrgenommen
Die von der Angeklagten angeführte Behauptung daß ſie durch
einen Sturz von der Treppe ſehr an Schmerzen gelitten habe iſt
der Zeugin nicht bekannt Nach der Entdeckung des Zuſatzes habe
die Angeklagte geäußert es ſei nur gut daß die Zeugin die Suppe
geſchmeckt habe ſonſt hätte das Kind möglicherweiſe Schaden ge
nommen Die Angeklagte ſoll an eine Waſchfrau vor der Tat die
Frage gerichtet haben ob man jemand mit Kleeſalz vergiften
könne Die Mutter der Angeklagten ſagte aus daß ihre Tochter
ſich bei gewiſſen Krankheitserſcheinungen ſehr erregt gezeigt habe,
im übrigen ſei ſie aber immer ein ſehr ordentliches Mädchen ge
weſen Der Gerichtschemiker Dr Mehring hat feſtgeſtellt daß der
Zuſatz von Kleeſalz in der Suppe neun Gramm betragen habe
Der mediziniſche Sachverſtändige Sanitätsrat Roth bekundete bei
einem Kinde von fünf Monaten genüge ſchon ein Zuſatz von ein
bis zwei Gramm um das Kind umzubringen Die Angeklagte habe
ſich normal entwickelt Schwachſinn und Hyſterie ſei bei ihr nicht
vorhanden Die Angeklagte ſei bei Begehung der Tat unwohl ge
weſen Es komme vor daß weibliche Perſonen in gleichem Falle
unfreundlich lieblos ja feindfelig gegen ſonſt von ihnen geſchätzte
Mitmenſchen ſeien Aus dieſem Zuſtande ſei es zu erklären daß
die Widerſtandsfähigkeit der Angeklagten gelitten habe Unzu
rechnungsfähigkeit liege nicht vor aber eine ſtarke Verminderung
der Zurechnungsfähigkeit

Der Staatsanwalt führte aus daß die Angeklagte es nur der
Vorſehung und der treuen Sorgfalt der Mutter des Kindes zu
verdanken habe daß ſie nur um Freiheit und Ehre und nicht um ihr
Leben zu kämpfen habe Wenn auch das Unwohlſein der Ange
klagten zurzeit der Tat mildernd bei der Beurteilung wirke ſo ſei
ſie doch wegen verſuchten Mordes ſchuldig zu ſprechen Der Ver
teidiger plädierte wegen der von dem mediziniſchen Sachverſtändi
gen verminderten Zurechnungsfähigkeit auf Freiſprechung Nach
längerer Beratung verneinten die Geſchworenen ſämtliche Schuld
fragen einſchließlich der auf Körperverletzung mittels einer das
Leben gefährdenden Handlung Große Senſation im Publikum

Die Angeklagte wurde darauf freigeſprochen und ſofort
aus der Haft entlaſſen

Strafkammer
Halle 7 Nov

Eine koſtſpielige Proviſion

Der wegen Betrugs bereits vorbeſtrafte Gaſtwirt und Agent
Adolf Richter von hier verſchaffte im Juni d J einem hieſigen
Reſtaurateur einen Käufer von auswärts Vereinbart wurde ein
Kaufpreis von 1800 Mark Richter beanſpruchte von der An
zahlung in Höhe von 800 Mark die ganz unverhältnismäßig
hohe Proviſion von 300 Mark Wie er vor Gericht erzählte ſollen
andere Agenten für Gaſtwirtſchaftsverkäufe mitunter noch höhere
Proviſionen verlangen und tatſächlich erhalten Der Verkäufer
will ihm nur 200 Mark zugeſagt haben von denen noch 20 Mark
für eine Kneipſchuld Richters in Abzug gebracht werden ſollten
Nach dem Wunſche des Verkäufers ſollte der Käufer die Anzahlung
von ſeinem Wohnorte Wittſtock aus durch die Poſt direkt an
erſteren ſenden nicht etwa an Richter da der Verkäufer dieſem
nicht recht traute Richter fuhr aber nach Wittſtock und ließ ſich
dort von dem Käufer unter der Vorſpiegelung er ſei vom Ver
käufer mit der Abholung der Anzahlung beauftragt worden ein
Sparkaſſenbuch über 745 Mark einhändigen Er hob darauf die
ganze Summe ab ſtrich 300 Mark für ſich ſelbſt ein und ließ dem
Verkäufer nur den Reſtbetrag von 445 Mark zukommen Die
Kneipſchuld von 20 Mark iſt noch heute unbezahlt Der Verkäufer
erſtattete nach Richters eigenmächtiger Einkaſſierungsreiſe gegen
ihn Anzeige wegen Betruges Der Käufer ſelbſt iſt übrigens am
ſchwerſten geſchädigt worden Er trat nachträglich das Geſchäft
nicht an da es ihm doch nicht ſo rentabel erſcheinen wollte als
es ihm vom Agenten und Verkäufer geſchildert worden war Durch
den Rücktritt verfitlen 600 Mark von der Anzahlung als ſoge
nanntes Reugeld Den Ueberſchuß von 145 Mark verſuchte der
Käufer vom Verkäufer durch Klage zurückzuerheben die Pfän
dung blieb aber erfolglos da ſich der Verläufer ſeit längerer Zeit
im Vermögensverfall befindet Der gute Wittſtocker machte vor
Gericht einen recht wenig geſchäftsgewandten Eindruck augen
ſcheinlich iſt auch er wieder einmal ein Opfer des leider in Halle
graſſierenden Reſtaurationsſchwindels geworden Das Schöffen
gericht hatte Richter des Betruges ſchuldig gefunden und deswegen

rufun g gegen das ihm viel zu hoch erſcheinende Strafmaß wurde
von der Strafkammer verworfen

Kunst und Cissenschaft
Hochſchnlnachrichten

Dem Privatdozenten und Aſſiſtenten am Tierphyſiologiſchen
Inſtitut der Land wirtſchaftlichen Hochſchule in Berlin du Wil
helm Caspari und dem Aſſiſtenten an demſelben Jnſtitut Dr
C Oppenheimer iſt das Prädikat Profeſſor beigelegt
worden Jn Breslau iſt der Privatdozent für Zivilprozeß
römiſches und bürgerliches Recht Gerichtsaſſeſſor Prof Dr jur
Fritz Klingmüller zum a o Profeſſor ernannt worden
Die am anatomiſchen Jnſtitut der Univerſität Göttingen neu
errichtete Abteilungsvorſteherſtelle ſoll dem Proſektor daſelbſt
Privatdozent für Anatomie Dr Friedrich Heiderich über
tragen werden Dem Vernehmen nach hat Prof Dr phil Hein
rich Schneegans Ordinarius der romaniſchen Philologie in
Würzburg den Ruf nach Bonn endgültig angenommen und wird
zu Oſtern 1909 das neue Lehramt übernehmen Der o Prof
der Anatomie an der Wiener Univerſität Hofrat Dr Karl Toldt
wurde in den Ruheſtand verſetzt Die Aſſiſtenten der wiſſen
ſchaftlichen Jnſtitute und Kliniken der Univerſität Bonn haben
an die Regierung und das Abgeordnetenhaus eine Eingabe ge
richtet mit der Bitte um Aufbeſſerung der Remunerationen der
preußiſchen Univerſitätsaſſiſtenten Jn Baſel iſt Geheimrat
Prof v Woelfflin Latiniſt und langjähriger Profeſſor an
der Univerſität München nach längerem Leiden im 78 Lebens
jahre geſtorben

Der Kaiſer und die Aerzte Vom Reichskanzler Fürſten Bülow
ging dem Reichsausſchuß für das ärztliche Fortbildungsweſen die
Mitteilung zu daß der Kaiſer dem Reichsausſchuß für das ärzt
liche Fortbildungsweſen eine eimmalige Beihilfe von zehn
tauſend Mark aus dem Allerhöchften Dispoſitionsfonds be
willigt habe Der Kaiſer hat bei der Eröffnung des Kaiſerin
FriedrichHauſes bei der Begründung des Reichsausſchuſſes und bei
anderen Gelegenheiten wiederholt ſein beſonderes lebhaftes Jnter
eſſe für die Beſtrebungen der ärztlichen Fortbildung zu erkennen
gegeben Dieſen Kundgebungen reiht ſich die großherzige Spende
an die in gleicher Weiſe den deutſchen Aerzten wie dem allge
meinen Volkswohl zugute kommt

Profeſſor Johannes Trojan über deſſen Verletzung auf der
Eiſenbahn wir ſeinerzeit eingehend berichteten ſchreibt Jn der
vorigen Woche wurde über mein Ergehen berichtet und dabei ge
ſagt mir wären zwei Zehen amputiert worden Dem iſt nicht ſo
Von Amputation zweier Zehen konnte gar nicht die Rede ſein
weil die ſämtlichen Zehen des Fußes auf dem Bahnhof von Stor
kow liegen blieben Die Hälfte des Fußes und etwas darüber
noch war abgequetſcht Als ich auf dem Bahnſteig liegend mir den
Stumpf mit dem Auge des ehemaligen Mediziners anſah ſagte
ich mir daß es eine ſehr ſchwere Verletzung ſei die nicht leicht zu
heilen ſein werde So war es denn auch Jch liege ſeit dem
6 Auguſt und die Heilung iſt noch nicht vollendet Jſt alles ge
heilt dann muß ich um auf die Beine zu kommen mit dem ver
kürzten Fuß gehen lernen wozu ein eigenes dazu eingerichtetes
Schuhwerk gehört Wir wünſchen dem greiſen Dichter aufs
herzlichſte daß ſeine Geneſung recht tüchtig fortſchreiten möge

Vermischtes

Rooſevelt als Redakteur
Aus Newyork wird uns berichtet
Die Nachrichten nach denen Rooſevelt nach Ablauf ſeiner

Präſidentenzeit eine leitende journaliſtiſche Stellung anzunehmen
gedenke finden jetzt ihre Beſtätigung durch die formelle Ankündi
gung von dem Abſchluß eines Vertrages auf Grund deſſen Rooſe
velt als Mitarbeiter und Mitherausgeber in den Verband der
amerikaniſchen Zeitſchrift The Outlook eintritt Er wird im
März bereits ſeine Tätigkeit aufnehmen und bezieht ein Jahres
gehalt von 120 000 Mark Eine Anzahl der größten Tagesblätter
hatte ſich um die Mitarbeit des Präſidenten beworben und Jahres
ſummen bis zu 200 000 Mark waren ihm geboten Allein Rooſe
velt dringt vor allem auf die Möglichkeit einer völlig unabhängigen
freien Meinungsäußerung und hatte berechtigte Bedenken ſeinen
Namen als einfache Reklame mißbraucht zu ſehen Der ernſtere
Charakter der Zetitſchrift entſprach ſeinen Anforderungen beſſer
wie auch die größere Bewegungsfreiheit die ihm ſeine Tätigkeit
an einem periodiſch erſcheinenden Organ geſtattet ſo daß ihm die
nötige Zeit bleibt für die Abfaſſung ſeiner künftigen afrikaniſchen
Jagderfahrungen und den naturgeſchichtlichen Beobachtungen die
er ſich zum Ziele geſtellt hat

Internationale Wach und Vchließgeſell ſchaft
Aus Aſch in Böhmen wird uns gemeldet Vor einigen Wochen

wurde hier eine Filiale der Jnternationalen Wach und Schließ
geſellſchaft die ihren Sitz in Nürnberg hat eröffnet Die Haupt
rolle bei dem Unternehmen das großen Anklang fand ſpielte der
Jnfpektor dieſer Geſellſchaft Peter Amandus Forſter Auch in
Eger Franzensbad und vielen anderen Städten Deutſch Böhmens
hatte Forſter bereits Filialen der Geſellſchaft etabliert Der Jn
ſpektor der in einer kleidſamen Uniform mit dem Säbel an der
Seite und dem Revolver in der Taſche auftrat erfreute ſich all
gemeinen Anſehens bis es der hieſigen Polizei einfiel ſich bei
maßgebenden Berliner Behörden etwas näher nach der Perſon
des Herrn Forſter zu erkundigen Da ſtellte ſich zur allgemeinen
Ueberraſchung heraus daß der Mann dem man die Organiſation
eines Sicherheitsdienſtes in vielen Städten anvertraut hatte ein
vielfach vorbeſtraftes Jndividuum iſt das von 1886 bis 1906 nicht
weniger als 16 Freiheitsſtrafen erlitten hatte u a
wegen Unterſchlagung gefährlicher Körperverletzung uſw Auf
Vorhalten gab der Jnſpektor ſeine Vergangenheit zu verſchwand
aber dann ſpurlos Die Angelegenheit erregt in Deutſch Böhmen
das größte Aufſehen

py V ZD Dè r L

Nutzbarmachung der Veſchickung ausländiſcher Ausſtellungen
Deutſche Ausſteller werden im eigenen Intereſſe von der Ständigen
Ausſtellungskommiſſion für die Deutſche Jnduſtrie darauf auf
merkſam gemacht daß eine Beſchickung guter Auslands Aus

zu fünf Monaten Gefängnis verurteilt Seine Be etwa angeknüpften Verbindungen dauernd nutzbar zu machen

ſtellungen dann erhöhten praktiſchen Wert und ein auf die Dauer
lohnenderes Ergebnis haben dürfte wenn die betreffenden Aus
ſteller im Lande oder am Platze der Veranſtaltung ſtändige zu
rerläſſige Vertreter oder Agenten unterhalten um durch dieſe die
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Der Liebesroman der Maria zu Yſenburg und Bü
dingen in Wächtersbach die mit ihrem Verlobten dem Stiefſohn
des vekannten Aſſpriologen Profeſſor Hilprecht in Amerika ein
getroffen iſt ruft die Erinnerung daran wach daß bereits zwei
Mitglieder des Hauſes Yſenburg in Amerika wegen ihrer Herzens
affären nicht ganz unbekannt ſind Der eine war Prinz Karl zu
Yſenburg Birſtein der vierte Sohn des 1899 verſtorbenen
Fürſten Karl der im Jahre 1895 in London eine Amerikanerin
Miß Bertha Lewis aus NewOrleans heimführte Dieſe
Mesalliance ſtieß natürlich in der fromm katholiſchen Familie
derer zu Menburg Birſtein auf heftigen Widerſpruch und die
Folge davon iſt daß Prinz Karl mit ſeiner amerikaniſchen Gattin
nicht in Deutſchland ſondern zumeiſt in Paris lebt Jm Lande
des Sternenbanners ſuchte auch der älteſte Sohn des verſtorbenen
Fürſten Karl Prinz Leopold vor Jahren ſein Glück Er hielt in
Rewyork bei dem bekannten Eiſenbahnmagnaten Pull mann
um die Hand der Miß Mary Pullmann an die einſt die Millionen
des Erfinders der Eiſenbahnluxuswagen erben wird Miſter Pull
mann gab zunächſt ſeine Einwilligung zu dieſem Bunde und Prinz
Leopold verzichtete ſogar zugunſten ſeines Bruders Franz Joſef
auf das Fürſtentum Yſenburg Birſtein Als aber der amerika
niſche Eiſenbahnmagnat davon Kenttnis erhielt daß ſeine Tochter
für alle ihre Millionen von den Verwandten ihres Zukünftigen
nicht für gleichwertig angeſehen würde zog er ſeine Zuſtimmung
ſchleunigſt zurück Prinz Leopold kehrte unverrichteter Dinge nach
Schloß Birſtein zurück und heiratete erſt mehrere Jahre ſpäter
diesmal durchaus ſtandesgemäß die Prinzeſſin Olga von Sachſen
Weimar Eiſenach Miß Mary Pullmann aber hat jetzt dennoch
den von ihr erſehnten Prinzen gefunden Prinz Miguel von
Braganza der Sohn des portugieſiſchen Thronprätendenten

lernte die amerikaniſchen Millionenerbin im Sommer dieſes Jahres
in Oſtende kennen und jetzt wird aus Wien wo das frühere portu
gieſiſche Königshaus im Winter reſidiert beſtätigt daß ſich der jetzt
30 Jahre alte Prinz mit Miß Mary Pullmann in aller Form
verlobt habe Diesmal hat die Tochter des Eiſenbahnkönigs mehr
Erfolg gehabt Noch ehe die Hochzeit Ende dieſes Monats in Lon

don gefeiert wird ſoll Miß Mary Pullmann vom öſterreichiſchen
Kaiſer geadelt werden

Starker Schneefall in Wien Die geſtrige Nacht bis gegen
10 Uhr vormittags hat es in Wien ſtark geſchneit Jn den

Straßen ſtockt der Verkehr weil die Trambahngleiſe geſäubert
werden müſſen Auch außerhalb Wiens liegt hoher Schnee

3828 Millionäre leben zurzeit in den Vereinigten
Staaten Nordamerikas Jm ganzen beträgt das Vermögen
dieſer 3828 16 Milliarden Pd eine Summe die ungefähr ein
Fünftel des amerikaniſchen Nationalvermögens beträgt Die
Millionäre ſind in den Vereinigten Staaten ziemlich dicht
geſät denn auf je 20 000 Einwohner kommt ſchon einer Vor
ächt Jahren gab es in den Vereinigten Staaten nur ſechs
Millionäre und von dieſen beſaßen nur zwei nämlich Jakob
Aſtor in Newyork und Stephan Girard in Philadelphia
jeder 3 Millionen Pd während heute 4 Millionen Pd der
Durchſchnitt iſt Man ſieht hieraus auch daß die jetzigen
Millionäre ihren Reichtum erſt gemacht haben müſſen und
das ſtimmt auch denn tatſächlich verdanken 88 Prozent unter
ihnen ihr Vermögen ihrer eigenen Tatkraft während nur
12 Prozent den ererbten Beſitz weiter ausgebaut haben

Das Menu zum Galadiner beim Beſuche des Königs
von Griechenland in Wien dürfte angeſichts der bevorſtehen
den winterlichen Tafelfreuden unſere Leſerinnen inter
eſſieren Die Leſer freilich auch Es lautet

Potage St Hubert
Madeira Malvasier von Drexel

Croustades déelicieuses
Chateau Beaucaillon 1874 von Acker

Filets de truites à la moscovite
Hochheimer 1893 Beerenauslese von Acker

Pièce et alovau de boeuf à la stasbourgeoise
Faisan soufflé à la renaissance

Most et Chandon Impeérial
Chaudfroid à la chevalier

Sorbet
Chapons de Styrie salade compote

Szamorodner 1901 Hofweingut
Celeris à la française

Plombière aux ananas en surprise
Fromage

Glaces variées Dessert
Tokaver Ausbruch 1901 Hofweingut

Cognac fine Champagne Cointreau triple sec
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Letzte Nachrichten
Verleihung des Schwarzen HAdlerordens

an Zeppelin
Manzell 10 Nov Der Kaiſer verlieh dem Grafen

Zeppelin den Schwarzen Adlerorden und hing ihm denſelben
ſelbſt um Der Monarch küßte den Grafen dreimal und
brachte ein Hoch auf ihn aus Der Kaiſer und der Graf
der das Ordensband über dem Pelzjackett trug wurden vom
Publikum ſtürmiſch begrüßt

Die Rede des Kaiſers bei Ueberreichung
des Schwarzen Hdlerordens

Donaueſchingen 10 Nov Jn der Rede die der Kaiſer
jei Ueberreichung des Schwarzen Adlerordens an den Grafen
Zeppelin hielt führte der Monarch aus das Vaterland
könne ſtolz ſein auf ſolchen Sohn den größten Deutſchen des
20 Jahrhunderts der durch ſeine Erfindung uns an einen
neuen Entwickelungspunkt des Menſchengeſchlechts führte
Es dürfte wohl nicht zuviel geſagt ſein daß wir heute einen
der größten Momente in der Entwickelung der menſchlichen
Kultur erleben Möge es uns allen vergönnt ſein dereinſt
auch wie Sie mit Stolz an unſerem Lebensabend ſagen zu
dürfen daß es uns gelungen iſt ſo erfolgreich unſerem Vater
lande gedient zu haben

Vom Aufſtiege des Z
Manzell 10 Nov Bei den heutigen Evolutionen des

Zeppelinſchen Luftſchiffes iſt dieſes auf den See nieder
Se hat hier den Fürſten Fürſtenberg und den

berſtallmeiſter Frhrn v Reiſchach aufgenom
men und dann die Kreuzfahrt fortgeſetzt

Des Kaiſers Rückkehr nach Donaueſchingen

Donaueſchingen 10 Nov Der Kaiſer ürſtT en be r die Gäſte und Umgebungen ſind mit dem
onderzug 6 Uhr 20 Min hier eingetroffen und

unter Hochrufen des Publikums ins fücſtliche

Schloß begeben Der Kaiſer hörte auf der Rückfahrt den Vor
trag des Chefs des Marinekabinetts

Aus dem neueſten franzöſiſchen Gelbbuche
Paris 10 Nov Das Ge Ubbuch der franzöſiſchen

Regierung über Marokko wird auf die Deſerteure von
Caſablanca bezügliche Dokumente nicht enthalten DieVorlegung e Dokumente iſt für das Schieds
gericht vorbehalten

3 Liehung 5 Klasse 219 Königl Preuss Lotterie
Ziehung vem 10 November 1908 vormftta

Nur die Gewinne über 240 Mark ind des betreenden Nummern

Ohne Gewahr hI 8005 317 200 084 785 1000 so v01 r T

3000 a72 10002 2 3 8 8

4

b 956 500 688 794 842 42i93 572 1000
1000 344 947 44141 54 334 69 76

530 701 500 934 48185 389 6501
1 51 90 420 547 o71 40072 I000

1600 63 119 354 I8000 440 965
710 I200 806 941 53 238 404 72 87 718 92 5411 2
509 r714 20 000 8209 56044 329 608 474 607
744 8318 79 908 5 78 500 58096 404 712 975
345 57 494 528 76 717 1000

2

8

5

60109 258 777 es 21 920 46 G 1088 90 150 78 487 99 519 779 84 8862
995 3000 6200 384 780 600 s79 a38 834 63133 217 73 64004 6500 107
568 1600 610 027 S 102 53 99 443 577 671 757 66220 417 312
6G7os1 297 459 500 85 se6 8601 6G8029 830 97 77 721 45 982 69011
120 1000 21 590 W08 87 849

70034 56 690 1500 410 385 795 1000 s08 8883 1000 7 Ieos 3 1900
702 I500 929 72087 3000 s 283 487 52 719 817 902 73488 734 829 34
74102 98 282 49e 358 87 975 75048 139 330 85 91 682 140 8837 76218 24
56d 81 660 886 77087 602 128 279 3832 434 54 597 648 889 78215 304 79 547

638 741 932 79687 442 81 797 371 949
8017e 214 518 53 21 1000 811 26 81267 380 53 593 634 886 904 74

82214 599 600 797 914 47 38148 272 568 733 90 382 84672 8000 934
85411 3609 21 57 s28 748 8000 886 30 75 88001 47 211 875 575 876
972 87162 243 54 340 445 545 729 849 86 74 924 88037 243 82 808 156
88 406 79 748 324 S 248 303 508 616 600 22 727 29 346 89

90111 48 258 317 500 s863 91172 208 573 349 3109 4 71 92001 15
78 579 93289 500 642 777 78 94168 260 841 334 45 95202 370 1000
74 584 1000 652 d 893 500 022 81 96074 197 361 53 544 853 97288 98
352 3000 s82 1000 981783 90 600 400 39138 460 504 88 617 830 630

10061 406 50 528 16000 89 781 974 101018 269 98 542 425 610 14
16 848 980 102008 t 200 53531 1000 103103 78 a 908 104072 300
76 829 50 5000 529 31 556 974 105247 305 560 615 10 24 500 61 8000
795 106257 502 16 626 58 915 22 47 107052 3000 27 301 416 57 79 552
o s69 108006 7 67 178 278 91 408 1000 635 47 801 34 58 1000 109285
90 337 70 500

110027 61 3000 70 129 85 88 202 313 3007 685 90 11 1010 308 16
683 802 42 908 500 97 112051 l600 122 1500 277 4t0 500 18 76 786
113157 66 67 327 438 524 38 1000 730 1000 809 24 997 114062 88
500 704 903 1000 115037 589 782 1000 928 839 116127 500 315 705

45 875 117420 533 s87 84 500 850 935 118013 737 64 92 651 5800
119253 317 73 768 358 70 988

120302 11 27 44 78 178 591 709 823 121108 210 31 79 464 78 78 v08
723 fooo 122011 45 e 827 461 77 1253064 264 4099 622 62 720 31 67 80
805 500 34 1000 48 71 9097 124031 8375 444 650 85 765 99 847 125229
32 59 515 812 80 1000 42 126016 511 127609 388 500 407 66 633 752
867 985 128828 97 s509 68 811 972 129031 198 222 3883 414 35 576 789 334

1306052 819 28 75 423 548 649 800 82 36 16000 o 131242 3000 793
880 132178 802 76 989 133223 51 861 507 731 77 980 134320 421 135026
816 ha 622 75 715 382 905 81 136081 105 62 697 759 137394 3000
509 529 138090 142 221 871 79 51900 580 628 768 824 76 982 97 13905
10 000 298 373 403 80 818 3000

140202 e 343 745 71 4114 544 522 910 142338 407 85 517 8500
947 143089 297 362 443 54 689 30090 762 898 879 500 o6 144482 774
s28 74 925 145129 208 6 76 498 5597 144008 517 709 14 21 3000 94 98
f500 147017 80 210 29 406 635 666 768 67 148172 937 83 349079 555

707 55
150154 210 822 ſeo00 72 I600 602 1000 742 ſ1000 50 802 151135

62 326 651 803 916 80 152014 36 211 757 153008 171 769 874 86 1000

3 Ziehung 5 Klasse 219 Königl Preuss Lotterie
Ziehung vom 10 November 1908 nachmiittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
G in Klammern beigefügtme Gewähr Nachdruck verboten1 19 85 1000 145 94 311 79 455 636 38 835 1089 178 225 83 453 609

1000 990 3000 2040 422 528 32 58 78 82 804 3000 715 942 3234 500 97
870 91 91 4091 121 2s0 395 639 776 870 5126 460 611 97 823 6100 75

572 662 7327 78 417 8304 74 3000 436 560 656 723 888 9077 613

10009 237 389 ſFs00 447 650 773 923 57 11206 48 3000 69 302 499
637 78 719 65 970 3000 12047 99 311 555 56 607 28 3000 35 500 95
971 13845 500 961 70 3000 97 14039 348 534 795 933 15120 247 93
606 1000 741 64 974 16065 229 358 619 3000 33 94 964 17486 819 22
en 557 687 849 76 923 19117 230 415 1000 530 95 1000 970

20143 88 312 86 421 619 858 500 955 500 21045 188 520 o00 93
22039 73 15 000 330 73 469 517 73 637 43 877 956 23194 442 90 353
89 845 927 24513 740 25015 209 52 604 854 28055 74 4657 27011 27 242
414 88 818 986 28031 98 274 351 937 s8 500 29316 470 581 685 700
22 1000 93 500 935

30296 351 411 735 1000 48 91 907 17 44 31027 29 140 500 388 91
635 729 867 32073 179 532 44 779 916 33040 350 84 538 500 676 721 57
844 925 34433 78 544 689 862 35031 531 601 727 804 36011 82 255 380
500 511 31 917 37005 29 52 131 42 316 30 465 642 838 70 38098 204

413 18 504 40 729 34 500 835 39053 500 207 398 505
40069 204 17 500 s8 312 564 82 729 885 41124 224 45 1000 490

513 663 864 933 42232 354 500 611 99 43150 1000 238 592 885 44317
86 574 648 73 773 318 66 921 3000 31 500 45101 239 552 610 749 46022
28 58 261 529 803 67 1000 923 47479 580 619 25 78 97 743 77 810 53 87
934 68 48064 258 378 542 771 49038 149 1000 56 62 354 416 530 679 993

50030 70 210 659 706 33 86 824 999 51032 104 805 944 52045 269
o6 652 747 942 53246 539 722 831 900 54382 795 882 55071 110 200 42
500 547 632 36 732 59 937 1000 56049 1000 62 380 597 619 55 991

57215 343 655 775 961 500 58278 1000 416 513 716 74 59069 146 256
68 86 309 18 500 455 619 38 754 914 88

60001 7 48 79 288 1000 53 3000 931 61000 3000 607 1000 971
62025 109 3000 278 510 38 670 500 75 78 82 95 765 3000 96 890 94
6G3134 362 410 530 a38 573 1000 64 190 697 730 816 65105 78 383 500
524 828 66363 532 1000 78 734 67179 374 440 72 551 638 68034 156
262 310 31 806 48 68 85 69277 828 3943

70057 124 3000 83 249 548 1000 696 748 807 19 928 500 9e
7 1563 500 604 74 899 907 1000 15 72656 73015 283 89 408 506 74113
256 64 654 99 763 814 75004 95 100 28 251 340 72 552 500 612 991 76013
76 244 577 300 83 642 749 99 77003 29 214 534 814 83 918 78097 520
24 898 952 79070 128 653 68 711 30 3000 35 983

80O076 306 23 30 547 692 733 84 845 500 81066 103 267 412 13 902
82043 500 97 1000 150 84 288 828 715 83078 1000 95 1000 200 30
66 312 98 927 84055 108 209 314 405 1000 18 500 779 816 936 85158 3500
268 88 361 454 56 564 500 832 762 839 86005 50 101 224 410 26 971 87338
428 528 689 796 832 88610 56 80 766 89037 222 5300 549 64 609 75 744

90061 194 234 5000 76 1000 519 855 91115 90 394 518 640 500
92066 96 119 74 1000 289 540 3000 45 668 93002 187 344 1000 638
799 898 907 500 94151 273 911 95001 208 34 76 3000 530 42 735 838
975 96009 376 475 537 77 1000 92 500 893 97135 418 83 696 734 98008
126 27 302 482 563 970 99030 320

100126 309 586 782 1000 10 1026 80 98 245 102022 616 704 38
80 863 1000 960 96 103124 40 219 351 475 641 761 87 969 104007 264
500 73 83 97 439 1000 51 709 821 65 917 105097 21e 600 3653 803
1000 975 90 106060 83 252 291 310 1000 746 49 70 801 256 107022

122 211 361 637 62 813 108030 189 97 204 18 685 948 109025 3000
134 489 761 904

110047 171 403 581 111458 60 745 112086 ſö00 247 96 684 702
807 74 113003 46 84 148 235 60 376 662 500 7e8 257 114354 92 411
511 1000 12 1000 s 745 115042 158 323 116532 653 90 3000 824
959 117313 83 437 1000 791 1500 900 32 118046 693 615 119066
79 189 92 250 578 609 1000 34 1600 770 820

120136 384 613 3000 78 844 121252 488 537 765 122022 347
506 625 742 810 960 123217 357 406 55 771 993 124089 167 500 717
986 125044 320 437 61 767 83 866 914 126045 69 190 3000 225 1000
72 495 500 534 693 792 851 970 127296 369 90 839 924 128110 21 383
63 514 839 908 60 129035 1500 349 428 95 649 913 90

1306e5 131062 357 1000 550 84 667 1000 902 132068 110 318
608 46 707 33 883 133416 687 97 134143 202 3000 504 648 870 92
o e r 880 932 83 136069 223 351 504 8500 818 137073 509 64576 662 843 922 139057 141 93 240 489409 voo eas d40

140007 203 es 3000 77 738 14 1014 18 82 3800 67 632 629 76
84 954 142074 232 82 88 1000 320 4160 500 026 828 o38 143074 385
97 433 688 805 904 144198 434 512 694 704 93 996 145015 500 42 94
1000 119 251 34 519 33 807 16 40 146077 136 1000 76 236 50 376

403 725 999 147149 594 148405 636 749 870 149803 480 1000 633 50
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222 54 500 e9 871 s 205076 262 1000 65 381 76 474 31 e
97 2000 s 70 206068 500 78 172 391 502 39 778 o 57 207126
75 279 252 438 12000 573 87 208251 18000 209048 1960 287 388 57

210201 42 S08 86 633 74 536 58 986 500 211127 34 90 s
590 e a 212081 41 24 170 299 439 580 814 l as a 2000
213131 13000 266 s06 19 es 73 965 214041 482 40 es 7 500
671 631 215107 07 842 s 62 5e1 01 75 216180 404 59 82 529
6t2 942 217120 220 828 462 667 774 21 8036 296 3099 427 43 860 800
63 723 340 600 8 249088 221 49 564 670 718 40 18000 86

220095 286 887 80 568 22 1125 288 550 964 88 222047 60 296 89
226 en 8000 223188 5000 543 719 874 224225 98 394 506 20 29
97 701 500 881 18000j 225163 02 221 420 99 526 615 571 51 G
11000 329 52 500 877 85 506 27 163 320 59 604 65 800 69
5583 905 228064 8000 339 482 610 711 88 573 229888 449 iooo
40 605 57 88 786 74 851 16000

230028 87 310 617 600 777 861 231051 71 132 es 335 607 o89
232118 24 211 44 45 682 709 054 as 233100 207 500 52 61 70 W00
s06 726 818 600 49 234008 500 122 34 311 586 481 585 45 ſo
235171 272 699 236862 534 62 38 682 757 s56 679 23 7 178 340 650
816 60 23815 243 578 600 4758 593 669 876 998 259048 68 298 414
543 60 13000 678 2383 70

240477 557 e 912 24 1044 288 387 76 1000 709 438 551 604 92
720 242004 308 28 15000 434 68 50 es 848 ſog S43518 89 828
905 83 965 244005 104 602 764 500 524 906 245044 211 488 580 500
s6 a90 708 11000 858 71 75 500 9385 245 i 38 97 328 38 515 u
58 808 500 22 85 7e8 996 24 7050 288 828 58 597 W 504 77 751 910 52 90
248091 125 404 660 39 558 768 94 924 249064 88 690 287 z76
423 524 695 11000 778

2590008 11000 44 447 658 85 561 618 73 a 25 1278 76 77 308
504 931 22 252179 237 488 767 887 560 s 959112 a
254041 177 1000 448 5604 17 68 711 44 2556008 9 158 74 784 325
950 256044 211 635 26 311 257621 38 141 652 288 500 258082
162 3000 332 429 558 69 656 744 3000 957 69 259263 88 412 322

260030 126 42 281 618 1600 79 644 713 888 85 G I310 586 905
42 76 84 262128 260 315 568 500 675 so 263134 201 428 e
s22 1000 40 98 717 25 3641608 17 41 51 86 206 789 385 492 26 51

o9 r 265 J ſrvr a422 24 r e 788 91665637 711 167 165 839 688 1000 64 728 8310 263087260061 143 57 582 745 631 t et r
270114 871 515 33 27 778 808 906 19 94 271120 hoo 29 39

42 84 342 467 682 s1 500 780 872 500 88 99 272049 428 601 68 880
901 14 273028 109 13 412 25 561 58 591 274060 275399 601 77 305
28 n 1 232 90 277218 1000 46 311 500715 278136 267 387 100027 295 303 440 716 47 945 500 r on ob thesof er u

280008 492 658 371 87 28 1078 82 886 580 797s91 991 283178 11000 867 1000 451 653 69 92 505 e e We de
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229 314

s à 40 900 16 à e 900 77 3 1b 900 69 4 500

150064 582 1510t4 3000 151 3000 401 729 32 837 875 967
152183 348 871 153038 124 63 382 403 78 900 154548 849 155037
114 500 39 46 3000 229 327 593 156072 95 315 507 18 700 2 88 8966
157009 41 94 272 392 503 636 59 793 158111 481 1000 688 702 25
947 159151 500 264 632 724 83

160188 522 775 811 30 969 97 1000 161438 570 8000 88 615 98
727 500 o085 86 87 162093 1000 265 87 354 401 64 69 521 683 882
163018 87 138 51 59 73 84 465 88 94 701 31 837 93 974 164340 71
47 562 655 3000 61 165080 473 82 739 166019 203 11 447 526 167276
352 470 703 28 980 168245 474 545 690 830 500 169154 97 288 437
675 756 809 85170015 88 156 510 715 1000 s18 947 171032 ss 500 800 800
70 93 591 97 601 3 806 56 977 172115 256 500 311 86 653 777 986
173212 3000 39 1000 57 397 447 550 716 820 ſ500 174005 294 342
420 40 43 691 787 819 48 51 907 175336 469 712 935 176040 117 22 215
46 318 39 89 471 609 83 737 177098 139 255 63 503 57 670 863 178243
537 695 753 65 84 91 179176 200 80 341 705 70 885 88 957 500

180145 264 563 81 84 742 181244 564 719 996 182284 94 329 90
544 611 t1ooo 707 895 942 183090 113 419 31 683 755 184184
371 90 434 573 1000 795 500 185035 61 88 398 476 1000 558
1000 24 3000 38 96 810 3000 952 78 186252 401 71 ſ1000

506 43 646 704 48 1000 187164 1500 78 423 570 607 12 758 814 76
938 188115 51 92 305 1000 486 6509 632 40 l 500 770 88 500 886
1389145 320 1000 503 500 600 776 500 916 87

190467 524 686 99 813 956 95 191006 124 72 389 3000 466 528
608 749 958 73 500 192145 95 246 1500 380 548 683 706 850 98 959
11000 193019 58 86 267 74 1500 77 321 458 500 48 684 905 194205 408
12 531 737 500 195323 798 s806 985 196366 1000 439 87 669 85
776 1000 82 907 24 ö8000 197023 735 825 97 933 198003 3000 85
229 83 500 310 33 421 27 59 520 44 611 700 838 925 199018 87 145
312 68 496 616 38 947

200273 99 567 662 971 201142 375 433 554 749 833 202116 27
500 qo2 9t0 51 203069 142 271 402 61 563 82 667 69 731 1500 985

204045 85 995 1000 205205 11 391 426 628 500 s84 206201 7 33
765 917 46 207043 130 33 378 487 525 927 90 500 208098 524 91 633
952 500 209169 85 500 463 676 871 900 1000ſ 60

210075 284 1000 380 9 ſ500 707 211245 531 212e81 86 500
354 89 507 ſ500 620 48 87 951 21308e6 172 234 356 453 597 644 791 344
939 43 53 21416 71 252 387 500 591 766 9085 80 215065 1000 534
678 829 38 948 216145 227 394 553 85 703 1600 801 64 217169 508
s9 218152 232 98 391 46 93 426 582 639 90 806 29 97 927 219185 500
337 55 628 930

220002 67 888 500 95 576 82 98 694 900 221321 541
222149 464 95 529 95 667 95 742 47 51 811 947 2236048 122 30e
64 851 99 1000 949 224326 780 500 818 225010 37 161 288 3098
584 1000 823 64 992 3000 226144 51 266 740 71 500 73 83
227059 118 500 55 83 420 34 228091 271 500 367 500 ase 506 625
96 804 48 1000 229146 3000 272 853 75 646 904

230170 218 65 355 94 418 72 231093 206 470 637 38 79 818 956
232201 20 423 500 37 521 24 233011 1000 90 500 274 408 1000
625 86 788 927 34 458 234156 395 48 448 768 907 66 235008 75 500
191 297 500 301 546 65 500 648 81 236041 117 320 50 98 1000 429
835 911 237106 95 331 500 63 531 661 702 36 840 500 84 951 238056
173 295 387 464 1000 613 590 239154 236 500 389 815 62

240308 1000 660 705 12 79 994 500 96 1000 24 1052 1000
60 104 291 482 679 85 750 242277 327 752 8900 83 87 243058 88 136
68 302 706 3000 830 244148 1000 376 478 669 708 902 70 245332
419 43 542 509 246131 370 451 e74 997 24 7263 500 421 52 625 60
633 783 942 67 248249 76 418 528 89 97 656 58 80 761 500 o 249148
273 360 93 653 500 829 43 86 908 409250642 97 458 599 699 5000 705 1000 904 25 1285 400 252086
60 95 306 482 1000 607 806 253000 93 226 308 594 988 875 25 4086
114 500 347 792 853 907 40 ſ500 255014 so7 500 40 256020 27
39 186 509 786 257073 90 188 410 53 807 22 936 258251 304 467 568
500 723 9560 259304 789 968

260067 119 204 25 416 500 607 732 924 57 261000 4 128 223
837 66 974 262003 14 150 a8 90 549 625 81 841 65 500 v 263167
388 680 712 886 902 28 264142 1000 83 236 830 555 604 og 265022
202 560 97 725 60 800 942 266258 907 1000 68 267082 1r7 315 85
709 78 80 820 968 268408 500 800 s0 269678 658

270027 183 95 203 500 368 424 3000 95 en ſooo vo e 965
271105 431 711 47 935 272150 240 973 459 508 75 620 boo 27301
717 822 2746024 107 13 52 83 250 914 500 75 ſ600 590 606 34 727 75
910 275298 538 48 1000 75 500 657 892 276160 331 522 38 747 69
277 199 250 63 425 95 610 97 804 278046 1000 108 84 391 623 87 749
881 279068 1000 69 Bo00 175 288 497 598 6438 815 17 11

280081 40 08 78 207 1000 344 67 446 593 976 1000 70e 500
70 28 1004 226 326 40 412 65 802 82 91 000 282064 802 60 644 46 747
818 283312 418 26 656 58 883 284072 286 551 690 740 285288 481
502 45 500 815 286172 248 354 428 560 665 84 722 287320 46 446
88 634 46 66 903 68 1000
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Berliner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notlerten
Kredit 200 12 Diskonto 178 75 Deutsche Bank 240,37 Kanada
176 37 Paketfahrt 111,37 Nordd Llovd 88 25 Russische Anleihe
von 1902 82 90 Laurahütte 194 50 Bochumer Guss 217,50 Har
pener 194,25 Gelsenkirchen 189,50 Berliner Handelsgesellschaft
167 62 Baltimore 107 25 Phönix 175,62 Dresdner Bank 147 ,37
Schaaffhausen 134,50 Lombarden 22 37 A G 223 50 Siemens

Halske 202 75 Deutsche Uebersee 150 ,12 Tendenz Fest
Am Kassamarkt notierten höher Linden Unna

brauerei 5 Bodenges Kurfürstendamm 15 Mk Nordpark Terrain
20 Mk Herbrand Waggon 75 Hofmann VVaggon 4 Linke Wag
gon 25 Anilinfabrik 75, Schultheissbrauerei 2 Annaburg
Steingut 10 Cartomagen Ind Ges ,50 Steingut Hubbe S
Deutsche Waffenfabr 2 Gerresheimer Glas 75 Kahla Por
zellanfabrik 12 Königszelt Porzellanfabrik 6 Rosenthal Porzellan

50 Schönwald Porzellan 4 Triptis Porzellan 7 Sitzendorf
Porz 2 Posen Sprittabr 3 Siemens Glas 2 Telephon Berliner

25 Stöhr Kammgarn 3,50 Bismarckhütte 3 Boesperde 3 Caro
line 4 Donnersmarckhütte 25 Eschweiler Bergwerk 4,25 Geis
weider 25 Märk Westfäl Bergwerk 3 Rhein Nassau 4 Ro
sitzer Braunkohlen 2,50 Wittener Stahlwerke ,50 Westtfäl
Draht Ind 2 Witten Gussstahl 2, 75 Proz Niedriger
wurden Schwartzkopff 40 Admiralsgartenbad 2,75 Warsteiner
Gruben 3 Proz

Londoner Börse vom 10 Nov Es notzerten Engl Konsnoſa
84,50 Rio Tinto 75 50 Geduld 2,81 Goldfelds 75 Ste ſ com 56 12
Steel prets 117 75 Rand Mines 6,87 Anaconda 10 81

Versicherungsaktien Berlinische Feuer Vers 3200
Elberfeld Vaterl Feuer 6310 Fortuna Allgem Vers Berl
1650 bez Frankf Transp Unfall u Glas 1655 0G Nordstern
Leb Ver Berl 3160 Securitas 400 Thuringia Erfurt
4650 bez Wilhelma Allg Magdeb 1735 Br

Deutsche Grundereditbhank in Gotha Auf verschiedenthch
an sie gerichtete Anfragen teilt die Direktion mit dass die in
den Vorjahren verteilte Dividende von 8 Proz soweit sich
die Verhältnisse zurzeit überblichen lassen aller Voraussicht
nach auch für das laufende Geschäftsjahr zur Verteilung wird
gelangen können

Die Gewerkschaft Riedel deren Kuxe sich zum grossen Teil
im Besitz der Vereinigten Deutschen Petroleum
werke befinden berichtet dass der Schacht bei 667 m seine
Endteufe erreicht hat Auf der 400 Sohle wurden mit einer
Horizontalbohrung 6 mm Sylvinit, auf der 500 Sohle 4 mm Kali
lager durchteuft Eine zweite Förderung ist in Betrieb genom
men u Kalilager wird jetzt auf allen 4 Sohlen anzufahren
gesucht

Gewerkschaft Deutschland Der Grubenvorstand beschloss
300 Mk Zubusse pro Kux auszuschreiben und mit den Verkäufen
ausserhalb des Kalisvndikats vorzugehen Infolgedessen legte
das Mitglied des Grubenvorstandes Bergassessor Kost sein Amt
nieder weil er auch Aufsichtsratsmitglied im Kalisyndikat ist

Neue Porzellanfabriken Wie berichtet wird ist in Thü
ringen der Bau einiger neuen Porzellanfabriken geplant u a in
Könitz wo eine Fabrik mit 200 Arbeitern errichtet werden Soll

Mansfeläsche Kupferschiefer bauende Gewerkschaft zu Eis
leben Mit Ende dieses Jahres wird der Betrieb auf dem M a r
tinsschacht bei Creisfeld eingestellt weil das Flözfeld
vollständig abgebaut ist Der Schacht hat 70 Jahre sehr reich
haltige Erze gefördert Die Mannschaft wird auf anderen Re
vieren der Berginspektion I untergebracht

Die General Mining and Finance Corporation Ld Berlin
gibt folgende Ausbeuten für den Monat Oktober bekannt
Bei der Van Ryn Gold Mines Estate Limited betrug der Gewinn einschliesslich diverser Einnahmen 25 158
gegen 24 405 S im September bei der New Goch Gold

Mines Limited 14441 S im September 12 734 bei der
Roodeport United Main Reetf Gold Mining Co
L d 10 495 2 im September 10 756 bei der Meyer und
Charlton Gold Mining Co Limite d 7783 C im
September 8052 vei der Anrora West United folg
Mining Co Limited 2337 S im September 1195 Bei
der Cinderella Deep Limited ergab sich ein Verlust
von 2509 Infolge der Ungeübtheit der neu angeworbenen
eingeborenen Arbeiter war es unmöglich das Pochwerk mit nur
den Strossen entnommenem Erz in vollem Masse zu versorgen
es wurde daher ärmeres Erz von der Halde im Verhältnis von
22 Proz der insgesamt verpochten Erzmenge mitverarhbeitet
wodurch der Gehalt um 1 Dwt pro Tonne Verringert wurde
Ausserdem ist eine grosse Menge Gold im Monat Oktober durch
Aufsaugung in den Platten absorbiert worden Bei der West
Rand Consolidated Mines Limiteo betrug der Ge
winn einschliesslich diverser Einnahmen 5531 S im September
3257 Im Monat Oktober wurden 2 Flintmühlen in Betriep
gesetzt da dieselben aber insgesamt nur 15 Tage in Tätigheit
Waren entspricht die verpochte Erzmenge noch nicht der vollen
Leistungs fähigkeit der bestehenden Anlage Die Ausbeute kann
daher noch nicht als eine normale angesehen werden Die BRe
sultate sind aber in so hohem Masse ermutigend dass der Ver
waltungsrat beschlossen hat die bestehende Anlage unverzüglich
durch Aufstellung weiterer 20 Stempel und einer Flintmühle zu
vergrössern Die Aufschliessungsarbeiten werden so schnell wie
möglich betrieben

Verband Deutscher Exporteure Am 4 d M hat in Ham
burg eine Delegiertenkonferenz des Verbandes Deutscher Ex
porteure stattgefunden an welcher Vertreter der Exporteur
Vereinigungen von Hamburg Berlin Leipzig Nürnberg Elberfeld
und Bremen teilgenommen haben Die Verhandlungen drehten
sich um eine Reihe für den Exporthandel wichtiger Fragen über
die sich volle Einmütigkeit der Delegierten ergab Zwecks Her
stellung rationeller Beziehungen zwischen Exporthandel und In
dustrie und Klärung verschiedener diesbezüglicher Fragen wurde
beschlossen mit Vertretungen der deutschen Industrie in Ver
handlungen ein zutreten Ueber verschiedene mit einzelnen
Fabrikantenverbänden u a mit der Gummiballkonvention dem
Bergischen Fabrikantenverbande schwebende Verhandlungen be
treffend Konditionen für die Ausfuhr ihrer Artikel Unterzeich
nung sogenannter Ausfuhrverpflichtungsscheine usw wurde be
richtet und die Versammlung beschloss diese Verhandlungen in
dem bisherigen Sinne fortzuführen Ferner wurde Beschluss ge
fasst über die Art und Weise in welcher mit solchen Firmen die
sich dem Exporthandel feindlich gegenüberstellen von Verbands
wegen Verhandlungen geführt und über das Verfahren das be
züglich solcher Firmen die alsdann auf ihrem Standpunkte be
harren eingeschlagen werden soll Des weiteren wurde ein
vom Verbande inzwischen an eine amtliche Stelle erstattetes
Gutachten über die Frage einer Revision des Konsulatsgebühren
tarifs zur Kenntnis genommen Wichtige Fragen berührte der
Bericht über die Gegenstände welche die demnächst zusammen
tretende Kommission des Verbandes für Reedereifragen in den
Kreis der Beratungen zu ziehen beabsichtigt hlerher gehören
u a die Aenderung der Klassifikation von Waren für die 2wecke
der Frachtberechnung ferner die Revision der Konnossements
klauseln und die Frage des jetzigen Frachtrabattsystems

Rositzer Zucker Bafünerie in Rositz Der Abschluss
über die ersten drei Ouartale lässt wie die Verwaltung mitteilt
falls nicht im letzten Ouartal ganz uner wartete Verhältnisse ein
treten mindestens die vorjährige Dividende erwarten Im
Vorjahre wurden 3 Proz Dividende vertellt

C Habels Brauerei G m b H Der Aufsichtsrat beschloss
u Dividende von 9 Proz für 1907/08 in Vorschlag zu

ringen

Die Zechau Kriebitzscher Kohlenwerke Glückauf Akt Ges
haben wie die Verwaltung mitteilt in den ersten neun Monaten
ein nennenswert besseres Resultat als im Vorjahre erzlelt so
dass auf mindestens dieselbe Dividende 1907 7 Proz
bei höheren Abschreibungen zu rechnen st

Die Allgemeine Elehktrizitäts Gerellschaft erhöhte den
Kupferaufschlag auf ihre Listenpreise auf 50 Mk pro
1 amm und 1000 m für alle Leitungen die nach Längen berech

S tnet werwen und auf 0,25 Mk pro kg für Leitungen die nachT r S a a arandol Göworde und Verkefr
5 3

wicht berechnet werden
Kulmbacher Rizzibräu Die Gesellschaft erztelte in 1907,05

laut Geschäftsbericht einen Mehrabsatz von insgesamt
10 962 hl Im Vorjahre hatte die Steigerung 17 907 l betragen
Für Bier wurden erlöst In Kulmbach 970 388 876 194 Mk in
Alt Pilsenetz 1206 411 1 115 999 Kr Nach insgesamt 245 423
248 853 Mk Abschreibungen beträgt der VUeberschuss

135 450 141 248 Mk der wie folgt verwendet wird 8977 8853
Mark an den gesetzlichen Reservefonds 77 373 Mk wie i V
zur Verteilung von 70 Mk auf 1105 Genussscheine 49 100 M
gleich 5 Proz i V 34 370 Mk gleich 3 Proz Divldende
laut Bilanz stehen zu Buche Gebäude und Grundstücke in
Kulmbach mit 1 188 800 1 210 001 Mk Maschinen in Kulmbach
mit 230 000 238 000 Mk Die Vorräte sind bewertet mit 154 251
141 289 Mk eigene Hypotheken Wertpapiere und Anteile in

Kulmbach betragen 287 929 242 044 Mk Aussenstände und
Darlehen 396 338 491 979 Mk Auswärtige Grundstücke er
scheinen mit 453 974 350 493 Mk Das Alt Pilsenetzer Bräu
haus steht mit 1 941 879 Mk wie i zu Buch Kreditoren
hatten 67 424 45 326 Mk zu fordern Hinsichtlich der Aussichten
erklärt die Verwaltung dass es mur mit Anspannung aller Kräfte

sein wird zukünftig zufriedenstellende Ergebnisse zu
erzielen

Von der Schweizerischen Unfahversicherungs Aktiengesell
schaft in Winterthur wurden im Monat Oktober 1908 10 172
Schäden reguliert nämlich In der Einzelversicherung 7 Todes
fälle 28 Invaliditätsfälle 1393 Kurfälle zusammen 1428 Fälſe
In der Kollektiv Versicherung 38 Todesfälle 209 Invaliditäts
fälle 7925 Kurfälle zusammen 8172 Fälle In der Hapftpflicht
Versicherung 2 Todesfälle 9 Invaliditätsfälle 234 Kurfälle 276
Sachschäden zusammen 521 Fälle In der Einbruchdiebstanl
und Kautionsversicherung 51 Fälle An Entschädigungen ge
langten zur Auszahlung In den Monaten Januar bis Juli 1908
6 544 551 Mk von 1875 1907 124 910 064 Mk zusammen
131 454 615 Mk

Elbschiffahrt Nach einer Magdeburger Meldung erfolgte
gestern veraniasst durch den niedrigen Wasserstand und stär

r rost der endgültige Schluss der Elbschiff
ahr

Das Lausitzer Braunkohlensvndikat in Forst lehnte die Auf
nahme der Dubranker Kohlenwerke Dr Cahn
heim einstimmig ab und beschloss die durch Verletzung eines
Vorvertrages fällig gewordene Vertragsstrafe von mehreren
Millionen Mark nach juristischer Prüfung einzutreiben

Fiskalischer Kohlenberghau in Oberschlesijen Das neue
fiskalische Steinkohlenbergwerk zu Makoschau bei Egerfeld im
Kreise Zabrze das gelegentlich des Besuches des Handels
ministers Delbrück im August d J die Bezeichnung Delbrück
erhalten hat ist wie die Schles Ztg berichtet soeben in Be
trieb gesetzt worden Die Neuanlage der Kokerei mit Gewinnung
von Nebenprodukten und die Kokskohlenwäsche mit dem Koks
kohlenturm konnten nach kaum einfähriger Bauzeit dem Betriebe
übergeben werden Die Besetzung der Koksöfen hat am 2 Nov
stattgefunden Der erste Satz Koks konnte am Donnerstag aus
gebracht werden ebenso war es am selben Tage möglich die
Gaskondensation an die Kammern anzuschliessen

DerAktien Bierbrauerel zu Refsewitz in Dresden Löbtau
Aufsichtsrat beschloss der auf den 17 Dezember einzuberufen
den Generalversammlung nach reichlichen Abschreibungen und
Reservestellungen eine Dividende von wiederum 6 Proz auf die
Aktien und von 20 Mk auf jeden Genussschein vorzuschlagen

Die Frankfurter Bierbrauerei Gesellschaft vorm Heinrich
Henninger Söhne in Frankfurt a M erzielte einschliesslich
51 686 47 998 Mk Vortrag einen Bruttogewinn von 646 040
662 348 Mk Die Dividende wird mit 8 9 Proz Vorge

schlagen so dass noch ein Vortrag von rund 50 000 Mk ver
bleibt

Neue Elsenbahnen in der Türkel Vie die Köln Ztg aus
Konstantinopel meldet hat ein Pariser Finanzsvndikat ein Ge
such um Konzession für den Bau mehrerer Eisenbahnlinien in der
europäischen Türkei eingereicht

Max Bahr Jute Soinnerei und Wehberet Plan und Sack
fabrik Aktiengesellschaft in Landsberg a W In der General
versammlung wurde die Auflösung der Gesellschaft be
schlossen Der jetzige Inhaber Max Bahr leitet die Firma allein
in unveränderter Weise weiter

Waren an roten e
Getreldo

Berliner Produktenbörsse 10 Nov Am Frühmarkt notierter
Weizen inländ 203 206 00 Roggen in 171 173 Hater märkischer
meoklenburg pommersoher preuss posenscher u schlesischer rer
175 138 mittel 108 174 gering 164 167 russischer mittel m germg

Mais runder 180,00 188 60 Gereste inländ Puttergerste mmittei
nnd gering 155 166 gute 107 182 russische und Donau leichts 141
bis 145 Erbsen inländ und aus ländischer Futterware 188 195 kleine

Weinenmehl 00 25 10 28,50 Koggenmen 0 und 1 21 49 23 50
Weirenkleie 10,75 11,75 Roggenhleie 11 40 12 25 Alies frei Bahn

Magdevburg 19 Nov Für 1000 kg netto ab Station
Weizen stetig englischer gut 196 201 mittel 190 155
Sommer gut 196 201 mittel 190 195 Kolben Sommer gut 212 218
mittel Rauh gut 198 2501 mittel aus ländischer gut
mittel

Roggen ruhig inländisoher gut
ausläandischer gut mittel

Gerste ruhig hies Cheval gut 185 194 mittel Land
gut 180 188 mittel aus Futter gut 139 142 mittel

Hafer unver in ländischer gut 167 172 mittel
aus ländischer gut mittel Wand gut mittelMais gefragt runder gut 169 175 mittel bunter
amerikanischer gut mittol

Hambdurg 10 Nov Weiren fester Mecklenvurger und Osr
Holsteiner 205 Roggen fester Meoklenburger und Altmärker
179 176 russ ait 9 Pud 10/15 Gerste stetig sfdruss eit
116,75 Hater ruhig Holsteiner und Meoklenburger 159 168 Mais
test Amoeriea mixod cit La Plata eit 209

Pess 10 Nov Weizen matt per April 12,58 Gd 12,59 Br
Roggen per April 10,47 Gd 10,46 Br Hater per April 8,50
8,51 Br Mais per Mai 46 Gd 47 Br

Zucker
Hambdurg 10 Nov Rabenrohzuoker 1 Produkt Basis 880

Rendement neue Usanose frei an Bord Hamburg

1388 172 mittel

vorm nachm abendsper Lovbr 20,69 20,55 20,55 MkDezember 20,80 20,75 20,75
Jarmar 20,95 20,90 20 95v Märs 21,20 21,16 21,18a 31 49 21,35 31,88Anguet en o 21,65 21,68

stetig ruhig ruhig
Kaffee

Hamburg 10 Nov Good average Santos
vorm nachm abends

per Denember 259 d Gd 20ar d 2 34Mai 2 Gd 28 d 28 GSeptember 28 Ga 28 Gd Gruhig stetig ruhig
Bromen 10 Nov Kades behauptet

Havrse 10 Nov Kaftee good average Santos per Dez 389, per
Marsz 872 per Mai 37 pe Sept Rubug

Solritus
10 Nov Spiritus fest

Nov Des 28 Gd per Dez Jan 28 Gd
Nordhansen 10 Nov Brannswein 40 Vol Proz ſär 100 kg

105 106 62 15 68 40 45 Vol Proz für 100 kg 106 10r
69,59 0 M per loko Lieterung ohne Fass ab Brennorer

Petroleum
Hamburg 10 Nov Petroleum geschäftsl Stand vhite o F 70

Fettwaren und Oele
Bremen 10 Nov Schmalz stetig Loko Tubs u Firkan 51

e 52amburg 10 Nov Ravbol ruhig vorgollt 66,00
Koln 10 Nov Rabol loko 69,50 per Mai 64,50

per Nov 28 Ga per

B rin w x v ms VStarke 10,0 oimehl und Stardo 19,25 19
Magdeburg 10 Nov m VonPrimea Kartofelstarx an100 kg 19,25 19 Tä r dWoſſe
Bremen 10 Nov Banmwolle ruhig Vp ſoxo miädh

Sämereſen Wochenbericht e
von J P Wissinger Berlin

Die Zusammenkunft der Samenha 10 Nov 1998Deutschlands in Berlin während der Berg alen
Meinungsaustausch auch nichts anderes als die b
nahine bestätigen dass wir im Inlande ausnah
zirken auf eine Rotkleeernte zu rechnen haben
hin scheint sie bedeutend zu sein abnehmeng dis
Ertrage im Westen Das Ausland hielt in Frankreich an mittleren
die letzten Notierungen aufrecht während hier ne mer

1 e

onnte

mitt e

stärkten im einzelnen oft unerwartet grosse dem

7 n Ang Vermung sich abschwächte In Böhmen Sind die r lie Stdie Zufuhret imklein ebenso in Bussland wo durch ungünstiges en woe
S g V n chAusbleiben der sonst so frühen Ankünfte leicht etter das

Von Weissklee sind aus Polen nach vorliegenden Pro rich ist
Schöne Oualitäten zu erwarten In Schwedenklee et recht
seeprovinzen noch reichlich und preiswert auch die O
land kommt mit grösseren Mengen heran s0 dass eideutseh
nischen teureren Offerten noch unbeachtet bleiben V erika
vencer Luzerne fehlen immer noch schöne Saaten tag Pro
zwar mehr an wurde aber mit seinen hohen Fordernun bietet
beachtet Gelbklee war augenblicklich reichlicher zu wenig
ganze Ernte liegt aber schon beim Handel und wie rt gie
knappe empfunden Von Grassaaten haben Timothee a eine
grüser den erhöhten Preis behaupten können Bei un BRey
sSaaten sind die Abgeber immer noch unsicher über iben
und selbst bei höheren Preisbewilligungen nur schwe Ertrag
sage zu bestimmen Die an sich schwache Ernte kg r
reichend für den diesjährigen Bedart soll nach dem aus
der Stecklinge noch dem nächsten Jahre zur füilfe ba rier
diese Rücksicht macht sehr hohe Forderungen für nächeen und
vahrscheinlich In Seradella kamen die ersten Ladunger
tiger schwerer Saat heran Lupinen sind sehr schön 7
und werden schon billiger angeboten S

Unsere Preise gelten ber Klee durehweg far serdereine s
Wir votieren Rotklee das reichhehere Angebot ung dar neten
der Abliefernngen neuen Rotklees nunmehr die hoben Nota 3eginn
für vertügbare vorjährige Saat Prima Qualitäten a nanM 55 67, Frankreich M 50 88 Italien M Kmerike uns W
Weissklee fein bis hochfein M 48 62 mittelfein M 42 45 got T55
klee 72 79 Gelbklee M 27 30 Wund oder Tann nenkſee e
Inkarnatklee M 21 23 Bokharaklee M 41 46 I zorne u
Sandluzerne M 72 76 Esparsette M 17 20 Engl Reygras i
Ital Reygras M 21 25 Franz Reygras M 54 60 Timothee z24Honiggras M 16 39 Wiegonsohvingeſ t ee 95 Fioringras s et

M 70 75 Wiesenfuchsschwanz M 92 100 Wiesenrispengras u
Poa compressa M 35 28 Kammgras M 100 115 Sept M h
rettig M 22 26 Sandwicken M 21 24 Johannisroggen M 13 kär v
Seradella wird M 10 12 gefordert per 50 kg ab Berhn

Metalle
Glasgow 10 Nov Mittag Koheisen stetig NMiddlesdrongh

warrants 501 wLondon 10 Nov Chili Knpfer stetig c47, 3 Mon 65 Zinn
Straita stetig 141, 3 Monat 143i, Blei span schwach 14 engliseh
14 f Zink gewöhnliche Marke stetig 209, spen Marke W

Amerlkanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdon

kär nene

New VorkK 10 11 8s 11 oOhtongo 10 11 8
Weizen p Des 113 112 Weizen p Dex 102 lo19

Mai 1 14 1 12 v Mai 107 losiMais Hesz 7 71 Mais p Bez 32 e
z Mai 70 70 Mai a2 6Mehl Spring olears 4,10 4,06 Flater p Dezbr 69 es

Kaftee Fair Rio Nr 6i r v Mat 61 60u b Nov 5,835 40 Roggen p Des 93 82Jan 5,85 5,35 Sohmalz DeszPetroleum in Cases 10,90 10,90 v 9an 10,20 10,80do in New Vork 8,60 8,50
do in Philadelphia 8,45 8,45

Tendenz Weizen stramm Mais fest

Sehiffsnachrichten
Norddeutscher Llovd Koblenz Donnerstag

Prinz Sigismund gestern
Bremen 7 Nov

abend 11 Ohr von Funchal abgeg
Vorm 10 Uhr von Hongkong abgeg Sigmaringen Donnerstag
5 Uhr nachm von Galveston abgeg Seydlitz gestern 3 Uhr
nachm von Adelaide abgeg Grosser Kurfürst gestern 10 Uhr
vorm Scilly pass Preussen gestern mittag 12 Uhr von VNeapel
abgeg Rhein gestern mittag 12 Uhr Dover pass Göttingen
gestern 1 Uhr nachm in Antwerpen angek Prinzess lrene
gestern 5 Uhr nachm von Neapel abgeg Bülow gestern mittag
12 Uhr in Neapel angek Lützow gestern mittag 1 Uhr von
Genua abgeg Hannover heute 8 Uhr vorm in Bremerhaven
angek Skutari heute in Smyrna angek Bayern heute in Mar
seille angek Sachsen heute in Smyrna angek

Bremen 9 Nov Nordd Lloyd Grosser Kurfürst gestern
5 Uhr morgens in Bremerhaven angek Prinzess lrene Sonn
abend nachm 3 Uhr in Genua angek Göben gestern morgens
3 Uhr in Colombo angek Kleist gestern vorm 11 Uhr in Hiogo
angek Prinz Ludwig gestern vorm 10 Uhr in Schanghai anges
Lützow Sonnabend nachm 4 Uhr von Algier abgeg Sehlesws
Sonnabend abend 10 Uhr von Neapel abgeg Bülow Sonnapen
morgen 4 Uhr von Neapel abgeg Königin Luise Sonnaben
nachm 1 Uhr von New Vork abgeg Gneisenau Sonntag nachm
4 Uhr von Neapel abgeg Prinzess Alice Sonntag nachm 2 mr
in Singapore angek Roon Sonntag nachm 4 Uhr von Genin
abgeg Oldenburg Sonntag nachm 7 Uhr von Funchal ten
Kronprinz Wilhelm heute morgen 2 Uhr Scilly pass Friede
der Grosse Sonntag abend 10 Uhr Dover pass Bonn r
vorm 10 Uhr in Oporto angek Brandenburg Sonntag nach
5 Uhr Lissa pass

JaimreiseHamburg 9 Nov Woermann Linie König auf Heine
Sonntag von Teneriffa abgeg Otto Woermann auf S reiso
Sonnabend Beachy Head pass Lucie Woermann auf Heimrege
Sonntag von Duala abgeg Henriette Woermann auf heim rege
Sonntag in Hamburg eingetr Hans Woermann auf Age
Freitag von Las Palmas abgeg Frieda Woermann auf Aus
Sonnabend Dover pass

Wasserständge
4 bedeutet über unter Nulls

er S WeSaaſso und Vnstrut eArtern Brüokenpegel 9 Nov F0,82 10 Nov 0
Nehra Oberpegel 10 08 2 7M nterpegel 20 u 18Weissentels Oberpegel r 38 34 hUnterpegoel e 0 e 020 14Trotha p82 i0 50 2 1Alsleben Oberpegel 3,28 10 29 r 32 Unterpegol 0 e8 rBernburg 50 50 5Kalbe Oberpegel 42 40 2 1do Unterpegoel o es po os

tsor Eger Elbo Moldau

II Tor Fall nen Nov aBudweis v 6 ſrorguu 10 25 ßbrag S Wittenberg 0,59Jungbunzl 0,18 4 Nh1oaslau ,06 5Laun 928 4 WBarby 17Pardubitz o 0,80 2 Magdeburg oBrandeis o 40 rangermde o 683 4Aleinik 0,00 Widtenvrge e 7Lerſsmerita 10 0,81 Domite Peg l 9 05Aussig o Hohnstort 10 0,99Dresden 1,97 ULUauenvurg 0,06
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